
Einleitung

Dieser Zehnjahresbericht schließt an die jähr-
lichen Berichtsreihen im Jahrbuch des Oberös-
terreichischen Musealvereins [II Berichtsbän-
de] an, die dort mit dem Tätigkeitsbericht für
1992 ein Ende fanden (GUSENLEITNER F. 1993,
Jb. Oberösterr. Musealver. 138 (II): 41–78).
Die dort jährlich wiederkehrend abgehandel-
ten Kapiteln Bibliographie und Neufunde für
unser Bundesland werden im vorliegenden
Band in eigenen Aufsätzen abgehandelt (siehe
Seite 521 und 299). Auch das laufende Vor-
trags- und Veranstaltungsprogramm (mit Aus-
nahme der jährlichen Tagungen im November)
ist an anderer Stelle nachzulesen (Seite 266ff.).

1993 übergab Univ. Prof. DDr. Ernst Rudolf
REICHL den Vorsitz der Arbeitsgemeinschaft an
Hauptschuldirektor Gerfried DESCHKA, der die-
se Funktion bis 1997 innehielt und wegen per-
sönlicher Differenzen diese Interessensgemein-
schaft verließ. Seit Beginn 1998 leitet Haupt-
schuldirektor Heinz MITTER mit großem Enga-
gement die Arge. Ihm zur Seite steht als Kas-

sier, und dies schon seit dem 5.12.1968, Ing.
Robert HENTSCHOLEK (siehe Seite 113). Die
Funktion des Schriftführers übt DI Peter VOG-
TENHUBER aus, der dieses Amt 1993 von Fritz
GUSENLEITNER übernommen hat. Letztgenann-
ter war, wie schon die Jahre zuvor, maßgeblich
für das Zustandekommen des Veranstaltungs-
programmes verantwortlich. In den letzten Jah-
ren wurde jährlich gemeinsam mit dem Ober-
österreichischen Naturschutzbund eine Ganz-
tagsexkursion in ausgewählte Mühlviertler Ge-
biete durchgeführt (Rannatal 2000, Aisthofen/
Weinzierl im Bezirk Perg 2001 [siehe Abb. 1],
Schlögener Schlinge 2002). 

68 Vorträge und 84 Arbeitsabende wurden im
Berichtszeitraum organisiert (siehe Seite 32ff.),
die Arbeitsabende dienten der Arbeit an der
Musealsammlung. Bestimmungen, Sortierar-
beiten und die Aufnahme von Daten in die Da-
tenbank ZOBODAT standen auf der Tagesord-
nung, darüber hinaus fanden ausgiebige fachli-
che Diskussionen statt.

Die Entomologische Arbeitsgemeinschaft
am Biologiezentrum Linz – 

ein Bericht für den Zeitraum 1993–2002

F.  G U S E N L E I T N E R

Abstract: The Entomological Working Group at the Biology Centre Linz (Austria) – a report for
the period 1993–2002. A short report, mainly deals with the scientific field trips of the members of
the Entomological Society, the program of the annual international congress within the last ten years
is resumed, short biographies of the late persons of the Society during this period are given.

Beitr. Naturk. Oberösterreichs 12 259–290 27.11.2003
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Todesfälle von Mitgliedern von
1993 bis 2003 

(zusammengestellt mit H. MITTER)

Der Berichtszeitraum bescherte uns leider auch
einige Todesfälle aus unserer Runde, wie nach-
folgend kurz erläutert wird.

Am 30. 6. 1994 verstarb im 91. Lebensjahr un-
ser Freund Josef SCHMIDT (Abb. 2), wiss. Kon-
sulent und Post-Ob. Rev. i.R. Er war in der Ar-
beitsgemeinschaft als Spezialist für Chrysididae
aktiv und besaß auch eine Mutillidae-, Noma-
da- und Makrolepidopterenkollektion. Seine
Sammlung kam schon Jahre zuvor ans Oberös-
terreichische Landesmuseum. SCHMIDT war ein
sehr geselliger, hilfsbereiter und liebenswürdi-
ger Kollege, der besonders an die jüngeren Kol-
legen immer etwas von seinen Beifängen ab-
gab. Ich selbst (F. G.) hatte seit den 1960er Jah-
ren das Vergnügen gemeinsamer Exkursionen.
In den letzten Jahren seines Lebens beschwerte
er sich öfters, dass er von Kollegen (seiner Ge-
sundheit entsprechend verständlicherweise)
nicht mehr auf Auslandsreisen mitgenommen
wurde. SCHMIDT war ein akribisch genauer Prä-
parator, die Löcher für die Insektennadeln in
den Sammlungskästen wurden vorgestochen,
die Präparate steckten darin angeordnet wie
Soldaten. Mit ihm verlor die Arge nicht nur ei-
nen fachkundigen Mitarbeiter, einen Pionier
hymenopterologischer Forschung in Oberöster-
reich, sondern auch einen Freund besonderer
Art. Seine Sammlung ist mittlerweile in die
Hauptsammlung des Biologiezentrums inte-
griert. (Eine kurze Lebensgeschichte ist bei GU-
SENLEITNER F. 1987: Wildbienen- und Wespen-
forschung in Oberösterreich. – Kat. OÖ. Lan-
desmus. N. F. 10: 108 nachzulesen.)

Am 25. 3. 1996 verstarb nach längerem Leiden
Wolfgang AIGNER (Abb. 3), Landesbeamter
i. R., im Alter von 71 Jahren. Obwohl als
Sammler von Goldwespen schon seit langer
Zeit nicht mehr aktiv, war er ein treuer Besu-

cher der Arbeitsabende (und besonders der
„Nachsitzungen“ im Gasthaus Quattro), wo er
mit seinem Freund „Pepi“ SCHMIDT manche hit-
zige Diskussion führte. Nähere Daten zu Wolf-
gang AIGNER sind auf Seite 105 nachzulesen.

Abb. 2: Josef SCHMIDT (*10.3.1904, †30.6.1994).
Foto: H. Fuss.

Abb. 3: Wolfgang AIGNER (*3.2.1925, † 25.3.
1996). Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.
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Am 10. 7. 1996 verstarb Ernst SCHWAIGER aus
Wels, langjähriges Mitglied der Entomologi-
schen Arbeitsgemeinschaft Salzkammergut,
völlig unerwartet während einer entomologi-
schen Exkursion am Gran Sasso in Italien.

SCHWAIGER wurde am 7. 5. 1928 in Ried im
Innkreis geboren. Bereits als Junge interessierte
er sich für Schmetterlinge. Mit zunehmenden
Alter wurde er leidenschaftlicher Entomologe
und unternahm regelmäßig Sammelreisen mit
gleichgesinnten Kollegen. Seine Sammlung
ging in den Besitz von Robert HENTSCHOLEK

(siehe Seite 113) über.

Am Mittwoch, den 11. 9. 1996, verstarb Em. o.
Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. h.c. Ernst Rudolf
REICHL (Abb. auf den Seiten 230, 232, 236),
jahrelanger Vorsitzender (1966–1993) der
Entomologischen Arbeitsgemeinschaft, im Al-
ter von 70 Jahren. Sein Lebenswerk und per-
sönliche Erinnerungen schildern EBMER (1998,
Stapfia 55: 23–34), GUSENLEITNER J. (1998,
Jahrb. Oberösterr. Mus. Ver. Ges. Landeskunde
142/I: 447–453) GUSENLEITNER F. (1996, OÖ.
Museumsj. 6 (11): 42–43) und REICHL selbst als
Autobiograf (1998, Stapfia 55: 9–22). Seine
Sammlung ging leider nur zu einem verschwin-
denden Teil ans Biologiezentrum, der größte
Teil wurde von einem Privatsammler aus Dres-
den angekauft. Nähere Angaben zu Prof.
REICHL sind auf Seite 236 nachzulesen.

Im 73. Lebensjahr verstarb am 10. 3. 1997, OSR
Alfons WALTER (Abb. 4), Hauptschuldirektor 
i. R. Seine entomologische Tätigkeit umfasste
besonders die Familie der Schlupfwespen.
Nebenbei war er begeisterter Reserveoffizier
und Ehrenobmann der Oberösterreichischen
Jagdhornbläser. Wegen seiner freundlichen und
hilfsbereiten Art war er von allen geschätzt.
Seine Aufsammlungen übernahm sein eben-
falls entomologisch aktiver Sohn Winfried.
Nähere Daten zu Alfons WALTER sind auf Seite
124 nachzulesen.

Als am 17. 9. 1997 Dr. Josef KLIMESCH (Abb. 5)
für immer entschlief, verlor die Entomologie
in Oberösterreich einen der bedeutendsten
und international renomiertesten Insekten-
kundler, der je in diesem Bundesland wirkte.
KLIMESCH wurde am 5. 5. 1902 in Budweis ge-

Abb.4: Dir. Alfons WALTER (*19.2.1925, † 10.3.
1997). Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 5: Dr. Josef KLIMESCH (*5.5.1902,
†17.9.1997). Aufgenommen im April 1992.
Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.
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boren und trat 1915 erstmalig mit dem Ober-
österreichischen Landesmuseum (damals noch
als Verein geführt) in fachlichen Kontakt.
Über das Leben KLIMESCHs geben mehrere
Publikationen Auskunft, deren Inhalt hier
nicht wiederholt werden soll (ASPÖCK H.
2003, Denisia 8: 237–277; DESCHKA G. 1982,
Z. Arb-Gem. Österr. Ent 34 (1–2): 1; DESCH-
KA G. 1982, Oberösterr. Kulturber. 36 (9): 7;
DESCHKA G. 1998, Nota lepid. 21 (3): 224–
227; GUSENLEITNER F. 1998, Stapfia 16: 1–26;
REISSER H. 1962, Z. Wiener Ent. Ges. 47: 57–
60; REISSER H. 1972, Ent. Z. 82: 94-96; SPETA

F. 1987, Oberösterr. Kulturber. 41: (1): 2). Sei-
ne Mikrolepidopterensammlung wurde schon
vor vielen Jahren an die Zoologische Staats-
sammlung München verkauft, verblieb jedoch
bis zu seinem Tode in seiner Obhut in Linz. Sie
umfasst ca. 130.000 Einzelexemplare, davon
7000-10.000 Typen, ca. 4000 mikroskopische
Präparate und ca. 20.000 Herbarblätter mit
Minen von Kleinschmetterlingen. Die um-
fangreiche Spezialbibliothek hat KLIMESCH in
seinem letzten Lebensjahr dem oberöstereichi-
schen Mikrolepidopterologen Gerfried DESCH-
KA verkauft. Sie wurde noch Ende 1997 nach
Steyr gebracht (nach ASPÖCK 2003, Denisia 8:
244).

Völlig abgeschieden verstarb der pensionierte
Bauingenieur Ing. Walter BRUNNER, Eisen-
handstraße 24, 4020 Linz, ein Lepidopterologe,
der sich besonders für Lycaenidae interessierte.
Bis heute konnten wir weder ein genaues Ster-
bedatum noch den Verbleib seiner Sammlung
ausfindig machen.

Im Dezember 1998 verstarb Ing. Siegfried
DÖTTLINGER (Abb. 6) im Alter von 72 Jahren.
Er wurde in Gunskirchen, Oberösterreich, ge-
boren und kam nach dem Besuch der Volks-
schule in Selzthal ins Gymnasium nach Krems-
münster und schließlich 1945/46 ans Realgym-
nasium Wels. Nach einer Lehrzeit als Rund-
funkmechaniker war er drei Jahre Laborange-

stellter der Fa. Eumig in Wien. Seit 1952 wirk-
te er als technischer Angestellter beim Öster-
reichischen Rundfunk und beschäftigte sich an
seinem Wohnort Leonding in seiner Freizeit in-
tensiv mit der Zucht von Hummeln. Ing.
DÖTTLINGER erfand auch mehrere technische
Einrichtungen zur Haltung dieser Bienen. In
Veröffentlichungen referierte er über Einrich-
tungen zur experimentellen Hummelhaltung
und verfasste Beiträge zur Biologie dieser Haut-
flügler. Darüber hinaus war er ein treuer Besu-
cher und eifriger Diskussionsteilnehmer unse-
rer Tagung.

Im Jänner 1999 schied Franz PALMETSHOFER

aus dem Leben. Er gehörte zur jungen Garde
der Lepidopterensammler und lieferte zahlrei-
che bemerkenswerte Schmetterlings-Fundda-
ten aus dem Mühlviertel, insbesonders aus der
Umgebung von St. Thomas am Blasenstein.
Trotz seiner schweren Krankheit bot er 1998
noch spontan seine Hilfe an, als es darum ging,
Schmetterlingsdaten für eine Veröffentlichung
aufzubereiten.

Abb. 6: Ing. Siegfried DÖTTLINGER (*3.8.1926,
†12.1998). Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.
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Am 18. 5. 1999 hatten wir den Tod von Med.
Rat Dr. Alexander FUSS (Abb. 7) zu beklagen.
Er verstarb nach längerem Leiden im 81. Le-
bensjahr. 1918 in Orel (Russland) geboren,
promovierte er 1943 in Wien zum Doktor der
gesamten Heilkunde und führte anschließend
eine Praxis in Linz bis zum Jahre 1983. In sei-
ner Freizeit und besonders in seinem Ruhe-

stand beschäftigte er sich mit dem Aufbau ei-
ner paläarktischen Tagfaltersammlung (seit 
24. 3. 1994 am Biologiezentrum Linz) und führ-
te Beobachtungen über die Umstände, die zum
Rückgang der Tagfalter führte, durch. Weiters
Daten zu Dr. FUSS sind auf der Seite 110 nach-
zulesen.

Im 10. 8. 2000 verstarb völlig überraschend Fritz
LAUBE (Abb. 8) aus Wels im Alter von 58 Jah-
ren. Am 26. 5. 1942 erblickte Fritz LAUBE in
Wels das Licht der Welt und war von früher
Kindheit an ein naturverbundener Mensch.
Nach dem Besuch von Volks- und Hauptschule
in Wels war er bis 1990 als Gärtner tätig, ab die-
sem Zeitpunkt als Fahrer bei einer Arzneimit-
telgroßhandlung. Seine Sammeltätigkeit be-
gann im Jahre 1977, sein Welser Freund Johann
BACHINGER (†) weckte sein Interesse für die
Entomologie und stellte auch die Verbindung
LAUBEs zur Salzkammergut-Entomologenrunde
her. In den 25 Jahren seiner entomologischen
Tätigkeit beschäftigte er sich hauptsächlich mit
den Makrolepidopteren Europas, wobei die
Noctuiden einen wesentlichen Schwerpunkt
seiner Arbeit ausmachten. In dieser Zeit war er
auch stets bemüht, die oberösterreichische
Schmetterlingsfauna zu erkunden. So 

arbeitete er an zahlreichen Pro-
jekten zur Erforschung des Arten-
bestandes bestimmter Areale 
(z. B. Mülldeponie Bachmanning,
Traunuferbereiche im Rahmen
der Kraftwerksbauten Saag und
Marchtrenk) mit. Im Rahmen
dieser Tätigkeiten lieferte er tau-
sende Funddaten für die ZOBO-
DAT (ehemals ZOODAT), wobei
ihm mit dem Blütenspanner Eu-
pithecia alliaria auch ein Neufund
für das Bundesland Oberöster-
reich gelang. Sehr viel Wert legte
er auch auf die Zucht von interes-
santen Arten, wobei ihm seine

Abb. 7: Med.Rat Dr. Alexander FUSS (*8.6.1918,
†18.5.1999). Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 8: v.l.n.r.: Johann HÖRLEINSBERGER (*25.6.1912, †29.5.2003),
Hermann PRÖLL, Fritz LAUBE (*26.5.1942, †10.8.2000), Friedrich
TOMBECK. Aufgenommen am 7.11.1998. Foto: F. Pühringer.
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berufliche Erfahrung in der Botanik hier von
großem Nutzen war. Er unternahm viele ento-
mologische Reisen in den Süden Europas.
Schwerpunkte waren in den 1980er-Jahren der
Balkan (ehemaliges Jugoslawien und Griechen-
land) und in den letzten Jahren Ungarn und
Italien. Seine Reisegefährten waren abwech-
selnd Josef PLANK, Hermann PRÖLL, Ernst
SCHWAIGER (†) und nicht zuletzt seine Gattin
Inge, die für sein intensives Hobby immer das
notwendige Verständnis aufbrachte. Für viele
unbemerkt hat er im Laufe der Zeit eine be-
achtliche Sammlung tropischer Schmetterlinge
(120 Kästen) angelegt, die er bei etlichen loka-
len Ausstellungen einem interessierten Publi-
kum zugänglich machte. Seine Kollektion wur-
de post mortem von R. HENTSCHOLEK übernom-
men (verändert nach ORTNER & PÖLL 2000).

Am 26. 3. 2002 verstarb Leopold WESELY, lang-
jähriger und verdienstvoller Schriftführer der
Steyrer Entomologenrunde, im 82. Lebensjahr.
Neben seinem Beruf als Finanzbeamter be-
schäftigte er sich in früheren Jahrzehnten in-
tensiv mit der Schmetterlingsfauna von Steyr
und Umgebung, insbesondere mit der Familie
der Sesiidae.

Weiters beklagen wir den Verlust von Felix
PARRÉ (Abb. 9) aus Bad Soden bei Frankfurt 
a. M., der am 5. 3. 2002 aus dem Leben schied.
Er wurde am 29. 11. 1915 geboren, war Samm-
ler von Wildbienen und regelmäßiger Gast un-
serer Linzer Entomologentagung, der meist ein
paar Tage früher kam, um sich mit seinen ober-
österreichischen Fachkollegen zu unterhalten.
Seine Sammlung ist nunmehr im Besitz des
Biologiezentrums hier in Linz.

Ganz besonders nahegegangen ist uns der Tod
von Ing. Kurt HUBER (Abb. 10), der am 
4. 11. 2002 nach schwerer Krankheit im 62. Le-
bensjahr verstorben ist. HUBER wurde am 
28. 7. 1941 in Linz geboren. 1953 kam es zu er-
sten Kontakten mit Dr. Josef KLIMESCH der sein
grosser Mentor und Gönner war. Durch diesen

stieß er schon kurz darauf zur Entomologischen
Arbeitsgemeinschaft und nahm 1956 erstmalig
an einer Arge-Exkursion nach Koppl/Stein-
wänd unter der Leitung des seinerzeitigen Vor-
sitzenden Karl KUSDAS teil. Nach längerer
entomologischer Pause bedingt durch Famili-

Abb. 9: Felix PARRÉ (*29.11.1915, †5.3.2002).
Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.

Abb. 10: Ing. Kurt HUBER (*28.7.1941, † 4. 11.
2002). Foto: Archiv Biologiezentrum Linz.
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engründung, Hausbau und beruflicher Entwick-
lung war es wieder KLIMESCH, der 1975 HUBERs
entomologische Aktivitäten reaktivierte. Er
war einer der profundesten Schmetterlingsken-
ner in unserer Interessensgruppe und arbeitete
zuletzt an der Erstellung einer Lepidopteren
CD-Rom mit. In vielen Sammelreisen nach
Ungarn, Slowenien, Kroatien, Bulgarien, Ma-

zedonien, Griechenland, Kleinasien, Nordeu-
ropa (Lappland), Marokko, Tunesien, Iran, Je-
men (Sokotra) und zuletzt sogar nach Tibet,
baute er eine enorme Lepidopterensammlung
auf. 1986 trat er der SEL (Societas Europaea
Lepidopterologica) bei und stand bis zuletzt mit
führenden Noctuiden-Spezialisten Europas in
Verbindung.

Internationale Entomologentagungen in Linz (1993–2002)

Die Tradition der jährlich im November stattfindenden international ausgerichteten Jahresta-
gung wurde beibehalten, lediglich der Veranstaltungsort seit 2001 ins Linzer Schlossmuseum
verlegt.

60. Entomologentagung (6.–7.11.1993, Linz, Ursulinenhof)

REICHL E.R. (Linz): 20 Jahre Erfahrung mit Zoodat.

BAUERNFEIND E. (Wien), EBMER A.W. (Puchenau), LICHTENBERGER F. (Waidhofen/Y.), MITTER H. (Steyr):
Neue und bemerkenswerte Insektenfunde aus Oberösterreich.

GEPP J. (Graz): Wie reagieren Insekten auf regionale Klima-Anomalien.

BAUERNFEIND E. (Wien): Eintagsfliegenforschung in Österreich.

GEISER E. (Salzburg): Die tiergeographische Situation des Landes Salzburg. Ein Vorbericht zur Fau-
nistik der Käfer Salzburgs.

MALICKY H. (Lunz): Über den Umgang mit nassen Schmetterlingen.

HOLZINGER R. (Wien): Variabilität von vier spanischen Zygaenaarten.

SCHWAMMBERGER K.-H. (Bochum): Beobachtungen zum Sozialparasitismus bei der Feldwespe Polis-
tes biglumis bimaculatus.

RÁKOSY L. (Cluj): Über die Lepidopteren des Donaudeltas.

61. Entomologentagung (12.–13.11.1994, Linz, Ursulinenhof)

BAUERNFEIND E. (Wien), EBMER A.W. (Puchenau), LICHTENBERGER F. (Waidhofen/Y.), MITTER, H. (Steyr):
Neue und bemerkenswerte Insektenfunde aus Oberösterreich.

DESCHKA G. (Steyr): Entomologische Aktivitäten westlicher Sammler in China.

HUEMER P. (Innsbruck): Schmetterlinge im Naturschutzgebiet Bangs-Matschels (Vorarlberg) – Be-
drohte Vielfalt.

KOCH F. (Berlin): Die entomologischen Expeditionen des Zoologischen Museums Berlin ins südli-
che Afrika.

PSCHORN-WALCHER H. (Neulengbach): Kiefern-Buschhornblattwespen und ihre Parasiten.

PÜHRINGER F. (Scharnstein): Anmerkungen zur Biologie der oberösterreichischen Glasflügler (Lepi-
doptera, Sesiidae).

RÁKOSY L. (Cluj), TARMANN G. (Innsbruck), MALICKY M. (Linz): Die alpin-subalpinen Noctuiden der
rumänischen Karpaten im Vergleich mit den österreichischen Alpen.

WEIß I. (St. Oswald): Spinnen und Weberknechte im Nationalpark Bayerischer Wald.

WESTRICH P. (Tübingen): Felsensteppen im Wallis — Leben in Hitze und Trockenheit.
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62. Entomologentagung (11.-12.11.1995, Linz, Ursulinenhof)

BAUERNFEIND E. (Wien), EBMER A.W. (Puchenau), LICHTENBERGER F., (Waidhofen), MITTER H., (Steyr):
Neue und bemerkenswerte Insektenfunde aus Oberösterreich.

BELLMANN H. (Lonsee): Verbreitungsmuster alpiner Insekten und Spinnen.

MAUSS V., (Bovenden): Zur Bionomie der Honigwespe Ceramius tuberculifer (SAUSSURE).

POHL H. (Darmstadt): Die Primärlarven der Strepsiptera.

PSCHORN-WALCHER H. (Neulengbach): Kiefern-Buschhornblattwespen und ihre Parasiten.

PÜHRINGER F. (Scharnstein): Auf Sesienfang in Mitteleuropa-1995 (Lepidoptera, Sesiidae).

TEPPNER H. (Graz): Blütenbau und Blütenbesuch bei Rauhblattgewächsen (Boraginaceae).

VAN DER SMISSEN J. (Bad Schwartau): Zur Kenntnis der Weibchen von Arachnospila nivalabnormis
(WOLF) und nahestehender Arten.

WESTERKAMP C. (Bonn): Schiffchenblüter: Bienenblumen mit Anpassungen gegen Bienen.

WOHLFAHRT Th. (Würzburg): Ein bisher unbeachteter Unterschied zwischen Iphiclides podalirius
(L.) und I. p. feishamelii (DUP.) (Lep. Papilionidae).

63. Entomologentagung (15.-17.11.1996, Linz, Ursulinenhof)

ASPÖCK H. (Wien): Krankheiten durch Insekten, Milben und Zecken.

BRECHTEL F. (Karlsruhe): Arealveränderungen wärmeliebender Insekten in Südwestdeutschland –
Situation, Auswirkungen, Schlußfolgerungen.

EBMER A.W. Puchenau, PÜHRINGER F. (Scharnstein), MITTER H. (Steyr): Neue und bemerkenswerte In-
sektenfunde aus Oberösterreich.

GERSTMEIER R. (München): Molekularbiologische Techniken zur Differenzierung von Käferarten.

KUDRNA O. (Bad Neustadt): Mapping European Butterflies.

MALICKY H. (Lunz/S.): Biologie und Verbreitung tropischer Köcherfliegen.

RASMONT P. (Mons), BARBIER Y. (Mons): Carto Fauna-Flora, eine Software zur Kartendarstellung bio-
logischer Daten.

SCHÖNITZER K. (München): Im Land der Wüsten, Berge und Schluchten – Entomologische Sammel-
reise nach Turkmenistan.

WAGENER S. (Bocholt): Chromosomenzahlen und Taxonomie der Gattung Polyommatus, Untergat-
tung Agrodiaetus HÜBNER (Lycaenidae).

64. Entomologentagung (7.-9.11.1997, Linz, Ursulinenhof)

DESCHKA G. (Steyr): Insektensammeln in den Tropen.

EBMER A.W. (Puchenau), MITTER H. (Steyr), PÜHRINGER F. (Scharnstein): Neue und bemerkenswerte
Insektenfunde aus Oberösterreich.

HEITLAND W. (München): Fraßverhalten von Blattwespenlarven.

JACOBI B. (Oberhausen): Eine außerordentliche Vorliebe für Käfer – die Knotenwespen der Gat-
tung Cerceris.

MALICKY H. (Lunz): Insekten auf Ökowertflächen und traditionellen Wiesen: das Lunzer Projekt.

PAULUS H. (Wien): Bienenmännchen als Orchideenbestäuber.

TEPPNER H. (Graz): Blüten von Garten-Gehölzen und Insekten, insbesondere Bienen.
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65. Entomologentagung (6.–8.11.1998, Linz, Ursulinenhof)

EBMER A.W. (Puchenau), MITTER H. (Steyr), ORTNER S. (Bad Ischl): Neue und bemerkenswerte Insek-
tenfunde aus Oberösterreich/Österreich. 

ERLACHER S.-I. (Jena), TRUSCH R. (Potsdam): Möglichkeiten und Grenzen biologischer Systematik am
Beispiel des Geometriden-Taxon Dyscia (Lepidoptera).

GEPP J. (Graz): Heerwürmer, Ibisfliegen, Schnapswespen und andere sagenhafte Kuriosa aus Ös-
terreichs Insektenleben.

HUEMER P. (Innsbruck): Endemische Schmetterlinge der Alpen.

LAMPE K.-H. (Bonn): Sackträgermotten und ihre Parasitoiden; wann ist wer wo wie häufig?

MALICKY H. (Lunz): Die Seychellen: Tropeninseln mit großer Vergangenheit.

ORTNER S. (Bad Ischl): Kostbarkeiten der Lepidopterenfauna des Salzkammergutes.

WESTERKAMP C. (Bonn): Blüten-Vielfalt braucht Bestäuber-Vielfalt – gerade auch bei Nutzpflanzen.

66. Entomologentagung (5.–7.11.1999, Linz, Ursulinenhof)

ADLBAUER K. (Graz): Ein Blick in das Herz Afrikas – auf Cerambycidensuche in Uganda.

ASPÖCK H. (Wien): Aids und Entomologie.

EBMER A.W. (Puchenau), MITTER H. (Steyr), ORTNER S. (Bad Ischl): Neue und bemerkenswerte Insek-
tenfunde aus Oberösterreich/Österreich.

FIEDLER K. (Bayreuth): Bläulinge, Ameisen und Pflanzen – komplexe Wechselbeziehungen und Ar-
tenvielfalt.

FREISE J. (München), HEITLAND W. (München): Neuere Ergebnisse zur Kastanienminiermotte.

HAESELER V. (Oldenburg): Mauerbienen mediterraner und atlantischer Dünenstrände.

MALICKY H. (Lunz): Insekten und Bäche im Mittelmeergebiet: Eine Bilanz aus 28 Jahren Freiland-
arbeit.

MAUSS V. (Bonn): Evolution von Lebendformtypen innerhalb der Faltenwespen (Vespidae).

67. Entomologentagung (3.–5.11.2000, Linz, Ursulinenhof)

BELLMANN H. (Lonsee): Entomologie des Schneckenhauses.

EBMER A.W. (Puchenau), MITTER H. (Steyr), ORTNER S. (Bad Ischl): Neue und bemerkenswerte Insek-
tenfunde aus Oberösterreich/Österreich.

GEISER E. (Salzburg): Käfer aus Gletschern und als Moorleichen.

HÄUSER C. (Stuttgart): Alte Fragen und neue Thesen zur Systematik der Papilionidae
(Lepidoptera).

KUHLMANN M. (Münster): Revision, Phylogenie und Biogeographie der Seidenbienengattung
Colletes LATR. (Hym.: Apidae) – erste Ergebnisse und Perspektiven.

MALICKY H. (Lunz): Die Veränderung einer Landschaft im Spiegel ihrer Schmetterlingsfauna: The-
resienfeld 1963-1998.

SCHEDL W. (Innsbruck): Biodiversität von Pflanzenwespen im Naturschutzgebiet des Ibmermoores
(Oberösterreich).
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Sammelaktivitäten
Entomologische

Arbeitsgemeinschaft 1993–2002

Abkürzung „OÖ.“ steht für „Oberösterreich“
ASPÖCK, Univ.-Prof. Dr. Ulrike und Univ.-Prof. Dr.

Horst (Wien): [Neuropterida]: außerhalb OÖ.
(1993): Mittelgriechenland, Attika, Euböa, N-
Peloponnes, Ätolien-Akarnanien [Pendelikon,
Mittel-Euböa, Korinthiá, Arakinthos-Gebirge,
Makrinoros-Gebirge, Pindus, Katara-Pass, Mitsi-
keli-Gebirge, Tomaros-Gebirge, Joannina, Para-
mithias-Gebirge, Souliou-Gebirge, Akarnani-
sches Gebirge, Mega Spileon, Zachlorou] {gem.

mit H. & R. Rausch} (13.–31.5.); außerhalb OÖ.
(1994): N-Namibia, Windhoek bis zur Grenze zu
Angola [Windhoek, Erongo Mountains, Khori-
xas, Outro, Kupferberg, Tigerschlucht, Rundu,
Okavambo, Otjiwa, Gross-Barmen, Okahandja
{gem. mit H. & R. Rausch, Dr. P. Ohm, Mag. Dr.
M. Stelzl} (3.–25.2.); außerhalb OÖ. (1995):
Südafrika, Northern Transvaal [Ingwe, Lapala-
Reserve, Potgietersrus Distr. {gem. mit Dr. M.
Mansell} (13.–27.2.); Kirgisistan, Tienschan {Kir-
gisisches Gebirge, Talass-Alatau, Toktogul, Kara-
Kul, Ferganisches Gebirge, Moldo-Too, Issyk-
Kul, Terskey-Alatau] {gem. mit I. Andreev, Dr.
R.V. Andreeva, S. Ovchinnikov, H. Shapovalen-
ko, Dr. P. Duelli, H. Hölzel, Dr. P. Ohm, H. & R.

68. Entomologentagung (9.–11.11.2001, Linz, Schlossmuseum)

EBMER A.W. (Puchenau), HAUSER E. (Wolfern), MITTER H. (Steyr): Neue und bemerkenswerte Insek-
tenfunde aus Oberösterreich/Österreich.

FIEDLER K. (Bayreuth): Zur Diversität tropischer Nachtfalter-Gemeinschaften – Muster, Mechanis-
men, Perspektiven.

GEISER E. (Salzburg): Käfer aus Gletschern und als Moorleichen. 

MALICKY H. (Lunz/See): Vom Leben und Sterben tropischer Regenwälder.

MALICKY M. (Linz): Die ZOBODAT im Internet – neue Möglichkeiten einer biogeographischen Da-
tenbank.

OHL M. (Berlin): Von Parasiten, Räubern und Blütenpflanzen – die frühe Evolution von Grabwes-
pen und Bienen.

RÁKOSY L. (Cluj), WIESER Ch. (Klagenfurt), STANGELMAIER G. (Villach): Die Schmetterlingsfauna des
Mocin-Gebirges (Norddobrudscha, Rumänien).

WESTRICH P. (Wankheim): Wegränder, Böschungen und Ruderalstellen als Lebensräume von Bie-
nen – Altbekanntes und Neues.

69. Entomologentagung (8.–10.11.2002, Linz, Schlossmuseum)

BAUERNFEIND E. (Wien): Eintagsfliegen (Ephemeroptera) als Bioindikatoren – ein kritischer Über-
blick.

BELLMANN H. (Lonsee): Insekten in Eis und Schnee – Entomologische Beobachtungen im Winter.

EBMER A.W. (Puchenau), HAUSER E. (Wolfern), MITTER H. (Steyr): Neue und bemerkenswerte Insek-
tenfunde aus Oberösterreich/Österreich.

HAESELER V. (Oldenburg): Auswirkungen einer Klimaänderung auf die Biozönosen der Küstenre-
gion? (Beispiel: Grabwespen und Bienen der nordfriesischen Insel Sylt).

KLAUSNITZER B. (Dresden): Sechs Blickwinkel auf den Siebenpunkt (Coccinella septempunctata L.,
Coleoptera, Coccinellidae).

MALICKY H. (Lunz/See): Porträt eines aussterbenden Insekts: Platyphylax frauenfeldi BRAUER 1857.

NICKEL H. (Göttingen): Mitteleuropäische Zikaden im Ökosystem – klein und stumm, aber allge-
genwärtig und bemerkenswert.

VOGTENHUBER P. (St. Georgen/G.): Entomologische Sammelreisen in Zypern.
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Rausch, P. Ressl} (26.5.–21.6.); außerhalb OÖ.
(1996): Südafrika, Cape Province (Karoo: Fraser-
burg, National Park, Swartberg Mountains, Ken-
hardt, Pofadder, Olifantshoek {gem. mit Dr. M.
Mansell, H. Hölzel, Dr. P. Ohm} (13.–29.2.); Kir-
gisistan, West- u. N-Tienschan [Talass-Alatau,
Atenoksky-Gebirge, Uzgen (Tchanget-Pass), Ka-
ra-Kuldzha, Alai-Gebirge, Tschatkal-Gebirge,
Sary Chelek, Kassan-Saj (Tschap-Tschima-Pass),
Sary-Kamysh-Gebirge, Kirgisisches Gebirge
{gem. mit A.D. Karabaev, H. & R. Rausch, S.
Shadykánova, Dr. S.L. Zonstein} (6.6.–10.7.);
außerhalb OÖ. (1997): Usbekistan [Taschkent,
Tschimgan, Nuratau, Serafschan-Gebirge, Tjube-
re Oljand, Kughitangtau, Baisuntau, Hissar-Ge-
birge, Turkestan-Gebirge, Tschatkal-Gebirge,
Ugamisches Gebirge {gem. mit Dr. S.L. Zonstein,
D.A. Milko, S. Yengalycheva, M. Abdulaev, I.
Chmyrov, H. & R. Rausch} (17.5.–21.6.); Finn-
land, Südküste (Tvärminne) und Lappland [SW
Ekenas, Kilpisjärvi, Enontokio, Muonio, Rova-
niemi] {gem. mit Prof. Dr. M. Meinander und ver-
schiedenen Kongressteilnehmern} (17.–21.7.);
außerhalb OÖ. (1998): Israel, bewaldete Gebie-
te im Norden: (Galilea, Har Meran, Har Her-
mon) sowie Wüsten am Toten Meer und Negev
{gem. mit Dr. A. Freidberg, Dr. D. Simon, Dr. I.
Yarom} (21.5.–3.6.); Kirgisistan, westl. u. süd-
westl. Teile d. Tienschan [Talass-Alatau, Otmek-
Pass, Mündungsgebiet des Kurp in Naryn,
Tschatkal-Gebirge, Tschap-Tschima-Pass, Sanda-
lasch-Gebirge, Tschakmak-Suu, Tschani-Bazar,
Ala-Buka, Gultscha, Alai-Gebirge, Taldyk-Pass,
Ok-Suu, Transalai, Kok-Suu, Nura) {gem. mit Dr.
A. Milko, H. & R. Rausch, A.D. Karabaev, S.V.
Ovchinnikov, S. Shadykánova} (30.6.–31.7.);
außerhalb OÖ. (1999): Nord- u. Zentral-Taiwan
(Prov. Nantou; Huisun, Pa-Shien-Shan, Mei-
fong, Fu-Shing) {gem. mit Shen-Horn Yen,
Chien-An Pan} (9.–26.5.); außerhalb OÖ.
(2000): Nord-Thailand, Prov. Mae Hong Son
[Pai und umliegende Berge, Soppong (Grenzge-
biet zu Burma)] {gem. mit Prof. Dr. H. & Dr. G.
Malicky, H. & R. Rausch, DDr. A. & Ing. S. Wal-
land} (8.4.–1.5.); außerhalb OÖ. (2001): Süd-
afrika, Western Cape [Karoo National Park b.
Beaufort West, Prince Albert, Swartberg Moun-
tains, Tsitsikamma Mountains, Cederberg E
Clanwilliam, Fraserburg, Tanqua Karoo, Kuru-
man] {gem. mit H. Hölzel, Prof. Dr. P. Duelli,
Prof. Dr. M. Mansell} (10.–26.2.); Zentral- und
SO-Zypern [Limassol, Troodos-Gebirge, Paphos]

(8.–22.4.); außerhalb OÖ. (2002): Südafrika,
Kwazulu-Natal [Tembe Elephant Reserve, Ndu-
mu Reserve, Kosibay Reserve, Lake Sibaya, Sod-
wana Bay, Umfolozi Reserve, Drakensberge, Free
State: Clarens] {gem. mit Prof. Dr. P. Duelli, H.
Hölzel, Prof. Dr. M. Mansell} (31.1.–18.2.).

AUMAYR, Siegfried (Wels): [Lepidoptera]: außerhalb
OÖ. (1993): Italien-Gargano-Sizilien-Sardinien
(15.5.–5.6.), Schweiz-Südfrankreich-Schweiz
(16.–28.7.), Ungarn, Plattensee, Kerkemet (13.–
18.9.); außerhalb OÖ. (1994): S-Frankreich-
Spanien (4.–18.5.), Schweden-Norwegen-Finn-
land (9.6.–14.7.), Ungarn, Balaton (27.–28.7.,
1.–2.9., 28.–29.10.); außerhalb OÖ. (1996): Ita-
lien, Silillische Berge (5.–10.8.).

BRANDSTETTER, Herbert (Amstetten): [Lepidoptera]:
OÖ. (1997): Weyer-Küpfern (10.6., 2.7., 12.7.,
23.8., 30.9.), Waldhausen, Gloxwald (22.8.);
außerhalb OÖ. (1997): Niederösterreich, Am-
stetten Sonnleiten (25.4., 16.6., 10.7.), Amstetten
Forstheide (24.5., 9.6., 14.6., 15.6., 10.8., 15.8.,
7.10.), Amstetten Hausmening (17.7., 8.8., 16.8.);
Ungarn, Balaton, Zalaszanto (17.–18.5., 29.5.),
Sümeg (17.5., 29.5., 28.7.), Balatonakali (29.5.,
27.7., 29.7., 21.–23.10.)

DAUBER, Dr. Diethard (Linz): [Coleoptera, spez.
Cerambycidae]: OÖ. (1995): Ternberg Umg. (7.,
8.), Kefermarkt, Schönau i. Mks., Traunauen b.
Traun (3.–6.); außerhalb OÖ. (1995): Kärnten,
Karawanken (7., 8.), Zypern (2. Maihälfte); OÖ.
(1996): Molln, Innerbreitenau (zw. 30.6.–20.8.
mehrmals), Kefermarkt (4.–7.); außerhalb OÖ.
(1996): Burgenland (6.), Costa Rica (3.), Kärn-
ten (7.–8.); außerhalb OÖ. (1997): W-Türkei:
Region Fethiye (E. 5.–A. 6.), Kärnten, Karawan-
ken (8.); OÖ. (1998): Pyhrn-Pass (6., 7.), Traun-
auen b. Traun (4., 5.); außerhalb OÖ. (1998):
Costa Rica, Valle Central (2.), Burgenland, Lei-
thagebirge (6.), Kärnten, Karawanken (8.);
außerhalb OÖ. (1999): W-Türkei, Prov. Fethiye
(30.5.–13.6.); Ecuador, Prov. Pichincha, Prov.
Napo (25.11.–16.12.), Kärnten, Karawanken b.
Zellpfarre; OÖ. (2001): Molln, Innerbreitenau
(8.); außerhalb OÖ. (2001): Seetaler Alpen,
Westtürkei (6.), Kärnten, Karawanken (8.), Trie-
bener Tauern; OÖ. (2002): Pulgarn,
Molln/Innerbreitenau (6.–8.), Ternberg (8., 10.);
außerhalb OÖ. (2002): Samos (5.), Kärnten,
Drauauen b. Grafenstein (6.), Seetaler Alpen (7.,
8.), Karawanken (9.).

DESCHKA, G. (Steyr) [Lepidoptera]: außerhalb OÖ.
(1993): USA, Everglades Natural Park, Florida
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(21.11.–2.12., 12.–17.12.), Ecuador, Sto. Domin-
go de los Colorados (2.–12.12.), OÖ. (1994):
Wendbach-Trattenbach-Ternberg (2.1., 23.5.),
Schindlboden-Garsten (4.2., 20.2.), Rosenegger u.
Pergeoner Au (13.2.), Schieferstein (10.3., 30.3.,
31.5.), Veichltal, Sengsengebirge (21.4.), Stallbur-
galm, Kl. Almkogel (29.4.), Dietach b. Steyr
(12.5., 18.5., 22.6.), Breitenau-Hopfing-Hausbach
i. Sengsengebirge (21.6.), Mitterkirchen (22.9.,
26.9., 28.10.); außerhalb OÖ. (1994): Niederös-
terreich, Pyburg (12.5., 27.7., 29.7., 1.9.), Wa-
chau, Krems (1.5.), Leiser Berge, Bisamberg
(23.6.), Burgenland, Neusiedlersee, Leithagebirge
(26.6.), Italien, Mte. Simeone, Friaul (1.–3.7.);
OÖ. (1995): Steyr (A. 7.); außerhalb OÖ.
(1995): Niederösterreich, Auen an Donau u.
March sowie Burgenland, Seewinkel (22.–26.9.),
Pyburg (mehrfach), Brasilien (2.3.–11.4.), Donau-
auen v. Melk bis Krems (20.4.), Mähren b. poln.
Grenze (4.–6.7.), Italien, MteBaldo, Trento (2.5.–
27.6., 15.–20.10.), Lessinische Alpen (2.–4.6.),
Mähren (6.–7.10.), Italien, Friaul, Slowenien
(25.–29.10.); OÖ. (1996): Steinbach am Ziehberg
(8.4.), Mitterkirchen (28.4., 2.5., 16.5.), Michel-
dorf (3.5.), Schönau a.d. Enns u. Borsee (17.5.),
Weißwasser (25.5.), Schindlboden, Garsten
(22.5., 30.5.); außerhalb OÖ. (1996): Niederös-
terreich, Pyburg (9.4., 24.4., 10.10., 3.11.), Mar-
chauen b. Drösing (5.5.), Marchauen, Steinberg
(2.6.), Hundsheimer Kogel (3.7.), Italien, Trento,
Verona, Friaul (17.–22.4., 5.–9.6., 20.–23.6.), Mte
Simeone (30.6.–2.7.), Brasielien, Rio Grande do
Sul, Sao Paulo, Sa Catarina.

DRACK, DI Andreas (Spattendorf b. Alberndorf) [Le-
pidoptera]: OÖ. (1993): Oberlandshaag b.
Aschach (regelmäßig), Linz/Hafen; außerhalb
OÖ. (1993): Ungarn, Plattensee (M. 5.), Do-
nauknie (M. 7.), Kroatien, Insel Krk (E. 9.); OÖ.
(1994): Oberlandshaag b. Aschach (ganzjährig),
Spattendorf (ab 7. regelmäßig), Botanischer Gar-
ten i. Linz (ganzjährig); außerhalb OÖ. (1994):
Kroatien, Krk (E. 9.), Steiermark, Loser (M. 6. –
M. 8. [6 Leuchtabende]) OÖ. (1995): Oberlands-
haag b. Aschach (regelmäßig), Spattendorf
(ganzjährig), Grünau/Almtal u. Totes Gebirge
(sporadisch ganzjährig); außerhalb OÖ. (1995):
Ungarn, Neusiedlersee (18.–20.7.), Niederöster-
reich, Sollenau (je einmal im 6., 7., 8.); OÖ.
(1996): Oberlandshaag b. Aschach (regelmäßig),
Spattendorf (ganzjährig), Totes Gebirge, Auf-
stieg Welserhütte (5.7.); außerhalb OÖ. (1996):
Niederösterreich, Sollenau (3 mal), Retz (1 mal),

Burgenland, Jois (1 mal), Kroatien, Insel Krk (M.
5.); OÖ. (1997): Oberlandshaag b. Aschach (re-
gelmäßig), Spattendorf (ganzjährig), Almtal (ge-
legentlich); außerhalb OÖ. (1997): Kroatien,
Insel Krk (A. - M. 5., A. 11.), Ungarn: Platten-
see, Zentralungarn (Örkeny, Keskemet) (A. 7.),
Niederösterreich, Sollenau (3 mal), Burgenland,
Jois (3 mal); OÖ. (1998): Truppenübungsplatz
Treffling (5.–9., 4 Leuchtabende), Spattendorf
(ganzjährig), Oberlandshaag b. Aschach (ca. 10
Leuchtabende), Wildpark Grünau (5., 6.), Wels-
erhütte i. Toten Gebirge (6.), Fornach (6.), Bay-
erische Au (A. 6.); außerhalb OÖ. (1998): Kroa-
tien, Insel Krk (M. 5., E. 7., E. 9., E. 10.), Steier-
mark, Loser (6., 7.); Kärnten, St. Paul (E. 7.),
Großglockner (M. 7.), Niederösterreich, Solle-
nau (m. 5., M. 7., M. 8.), Burgenland, Jois (A.
5.); OÖ. (1999): Spattendorf (ganzjährig), Trup-
penübungsplatz Treffling (ganzjährig), Ober-
landshaag b. Aschach (6., 7.), Donauauen b.
Naarn (regelmäßig), Moosalm b. Schwarzensee
(Mitte 8.), Mühldorf b. Scharnstein (regelmä-
ßig), Grünau/Almtal (E. 6., Mitte 10.); außer-
halb OÖ. (2001): Tirol, Pitztal, Rettenbach-
alm/Sölden, Hochgurgl/Ötztal (Mitte 7.), Steier-
mark, Loser (Mitte 8.), Salzburg, Koppler Moor
(A. 7.), Kroatien, Insel Krk (Mitte, 7., Mitte 8.,
Mitte 10.), Ungarn, Örkeny, Bakony (Mitte 9.),
Slowenien, Idrija (E. 7.), Julische Alpen (E. 7.);
OÖ. (2000): Truppenübungsplatz Treffling (ganz-
jährig), Warscheneck, Wurzeralm (24.–28.7.),
Oberlandshaag b. Aschach, Dachstein, Oberfeld
(10.–11.7.); außerhalb OÖ. (2000): Niederöster-
reich (Sollenau b. Wr. Neustadt, Eichkogel b.
Guntramsdorf, Braunsberg b. Hainburg), Kroa-
tien, Krk (11.–12.6.), Tirol, Rettenbachferner (E.
8.); OÖ. (2001): Truppenübungsplatz Treffling
(ganzjährig), Spattendorf (ganzjährig), Böhmer-
wald (Mitte 8.); außerhalb OÖ. (2001): Kroa-
tien, Insel Krk (Mitte 6., Mitte 9.); Niederöster-
reich, (Retz, Sollenau), Tirol, Ötztal; OÖ.
(2002): Spattendorf (ganzjährig), Umg. Burgkir-
chen (Mitte 8.), Ruprechtshofen b. Naarn (6.,
7.), Ibmer Moor (8.), Almtal; außerhalb OÖ.
(2002): Sardinien, Arbatax (Mitte 9.), Südtirol,
Vintschgau, Stilfserjoch (E 7.), Ungarn, Koma-
rom a.d. Donau (Mitte 7.), Burgenland, Jois
(Mitte 7.), Ungarn, Orkeny (E 7.), Niederöster-
reich, Retz (5.), Hundheimer Kogel (Mitte 6.),
Kötting b. Ennsdorf (E 8.).

EBMER, P. Andreas W. (Puchenau) [Hymenoptera]:
OÖ. (1993): Donauleiten W Grafenau (20.3.,
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10.6.), Brandkogel (bei der Kreuzmauer von Trat-
tenbach) (1.4.), Mooshöhe (südlichstes Hinter-
gebirge) / Zeckerleiten b. Laussa (22.4.), Seng-
sengebirge, Budergrabensteig (29.4., 19.8.),
Reichraminger Schneeberg, Kalblsaualm (27.5.),
Quenkogel im südlichen Hintergebirge (24.6.),
Kremsmauer, Anstieg v. Steyrling (1.7.), Ober-
landshaag bis Neuhaus (Stauraum Aschach)
(5.7.), Rumpelmayrreut-Größtenberg (südliches
Hintergebirge) (10.7.), Südseite des Eibenberges
N Offensee (9.9.), Schoberstein b. Molln bis zur
Pfaffenmauer (23.9.), Hengstpass-Wasserklotz
(14.10.), Bosruckhütte-Gr. Pyhrgas (28.10.),
Drei-Bundesländer-Eck: Voralpe-Tanzboden (Süd-
gipfel), Stumpfmauer (Nordgipfel); außerhalb
OÖ. (1993): Kärnten: Karawanken (10.–13.5.,
1.–7.8.), Niederösterreich, Senftenberg N Krems
(12.6.), Steiermark, Haller-Mauern, Scheibling-
stein Südseite (8.7.), Heßhütte-Zinödl (30.9.),
Maiereck b. St. Gallen (4.11.), Westkreta (13.–
27.7.); Osttirol (9.–13.8.), OÖ. (1994): Donau-
leiten b. Grafenau (14.4.), Bodingbauer-Blumau-
er Alm-Rotgsoll-Südhang (21.4.), Rotgraben u.
Steinbergwände E Offensee (28.4.), Laussa-
Sandgatterl-Bodenwies (5.5., 2.6.), Reichramin-
ger Schneeberg: Kalblsaualm und Schneebergrü-
cken (26.5.), Almkogel oberhalb Küpfern b.
Weyer: Ostschulter u. Gipfelbereich (4.6.), An-
stieg von Altenmarkt a.d. Enns: Voralpe, Tanzbo-
den (Dreibundesländereck Steiermark, OÖ.,
Niederösterreich), Feuerkogel-Edeltal-großer
Höllkogel (2.7.), Feuerkogel-Edeltal (21.7.),
Krippenstein-Taubenkogel (17.8.), Prielschutz-
haus (22.9.), Lärchkogel E Gosausee (24.9.);
außerhalb OÖ. (1994): Kärnten: Koralpe: Go-
ding, E Eisenkappel: Remschnig-Uschowa-Ol-
schewa, Oberschütt W Villach (16.–19.5.),
Steiermark, S-Seite d. Toten Gebirges: Gössl-
Pühringer Hütte (23.6.), Griechenland, Samos
(5.–19.7.), Kärnten, Osttirol: Koralpe, Zunder-
wand in den Nockbergen, Luscha-Alm mit
Hochpetzen, St. Georgen S Bleiburg, Lobniggra-
ben E Eisenkappel, Obir-Alm, Kärntner Stor-
schitz, Kärntner Grenzweg Zell Pfarre bis Potok-
Sattel, Oberschütt, in W-Kärnten S Mauthen, in
Osttirol: Obermauern bis Nilljoch, Kapaun E
Lienz, Stein b. Matrei, Kalkstein (24.7.–5.8.),
Steiermark oberhalb Admonter-Hütte (1.9.);
OÖ. (1995): Spering-Südseite (Sengsengebirge)
(23.4., 24.9.), Tiefengraben bis Karbachtal S
Traunstein (29.4.), Goiserer Hütte sowie Ewige
Wand (4.5., 8.6.), Hinterstoder, Jaidhauseralm zur

unteren Salmelalm (11.5.), Weyer-St. Sebald am
Stein (17.6.), Reichraminger Schneeberg (29.6.),
Steyerling-Kasberg (6.7.), Karbachtal/Hochkogel
S Traunsteins (10.7.), Kathrin (24.8.), St. Agatha
b. Goisern-Sandling (7.9.), Zimnitz b. Bad Ischl
(5.10.), Wildenkogel E Bad Ischl (12.10.), Hinter-
stoder-Temelberg i. Toten Gebirge (26.10.);
außerhalb OÖ. (1995): Griechenland, Insel Ke-
falonia (12.–26.7.), Kärnten, insb. Bez. Völker-
markt u. Karawanken (15.–18.5., 30.7.–12.8.);
OÖ. (1996): S Traunstein: Karbachstube-Südsei-
te des Hochkogels (18.4.), Ischler-Hütte, Wil-
denkogel-Südseite (30.5.), Schieferstein b.
Reichraming (6.6., 29.6.), Zimnitz b. Bad Ischl
(7.6.), Kasberg Westseite (13.6.), Ischler-Hütte-
Wildenkogel (20.6.), Röllsattel, Ausseer-Weg S
Rotgschirr (4.7.), Dachsteinmassiv-Taubenkogel
(22.8.), Offensee-Steinbach (31.8.), vom Offen-
see nach S ins Tote Gebirge (12.9.); außerhalb
OÖ. (1996): Kärnten, insbes. Karawanken
(29.4.–2.5., 20.–23.5., 21.7.–3.8.), NW-Grie-
chenland, Pindos-Bergzug, von N nach S: Kai-
maktsalan an der makedonischen Grenze, Var-
nous, Voio, nördl. Vorberge des Smolikas, Gami-
la im Timfi-Massiv, Nationalpark Pindos, Ver-
mion (8.7.–19.7.); OÖ. (1997): Eibling S-Seite E
Frauenstein (2.3., 8.3.), Hausbach E Molln,
Kalblsaualm (12.3., 25.5., 1.6.), Annasberg S
Molln (3.4.), Bodenwies Südseite (10.4.), Rei-
chenthaler Stiftung (11.5.), Hengstpass-Puglalm-
Tannschwärze-Spitzbergriedl-Rumplmayrreuth
(S Hintergebirge) (16.5.), Obermärzing N Rohr-
bach (19.5.), Dachsteinmassiv, vom kleinen Go-
sausee nach E zum Bärwurzkogel (14.8.), Klein-
reifling, Südseite des Hühnerkogels (4.9.), Totes
Gebirge, Südseite des Rinnerkogels (11.9.);
außerhalb OÖ. (1997): Unterkärnten, Karawan-
ken (21.–24.4.), Salzburg, Filzmoos-Unterhofalm
(18.5.), Griechenland, Samos (5.–19.6.), Gesäu-
se-Tamischbachturm (3.7.), Gesäuse-Großer
Buchstein (17.7.), NW-Griechenland, vom Kai-
maktsalan an der mazedonischen Grenze, südlich
bis zum Katara-Pass (21.7.–1.8.), Unterkärnten,
Karawanken, Koralpe (3.–9.8.), Gesäuse-Zinödl
(21.8.), Gesäuse-Sparafeld-Kalbling-Riffel (28.8.),
Steiermark, Totes Gebirge Südseite, zum Wild-
gössl (18.9.), Steiermark, Totes Gebirge Nordseite:
Salzsteig-Almkogel-Schwarzsee (25.9.); OÖ.
(1998): Kl. Gusen, Stroblmühle (30.3.), Südhän-
ge des Schobersteins b. Molln (1.4.), Hühnerko-
gel oberhalb Kleinreifling (28.5.), Tal d. Kl. Gu-
sen SW Neumarkt (4.6.), Ramsauer Größten-
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berg, Gipfelzone (21.6.), Unterlaussa (24.6.),
Brunnbach i. Hintergebirge (25.6.), Luftenberg
und Tal der Kl. Gusen SW Neumarkt (29.7.),
Südseite des Höllengebirges oberhalb „Maria an
der Klamm“ (7.8.), Tanzboden (Drei-Bundeslän-
derecke OÖ., Niederösterreich, Steiermark)
(13.8.), Luckerhütte SW Warscheneck (10.9.),
Habichtskogel SW Steyrling (15.10.); außerhalb
OÖ. (1998): Altaussee (23.4., 14.5.), Kärnten:
Umg. Maria Rain, Elsgraben N Brückl (30.4.,
1.5.), Steiermark, Häuselberg b. Leoben (2.5.),
Kärnten, Goding/Koralm (5.5.), Dobratsch
(6.5.), Tauplitz/Tragl (30.7.), Kärnten (National-
park Nockberge, Karawanken, Rositschaalm, St.
Georgen S Bleiburg, Heiligengrab, Guntschach,
Loibler Baba) (16.–22.8.), Steiermark, Grim-
mingboden/Türkenkarscharte u. Brunner-Alm E
Hochmöbling (7.9.), Mittelgriechenland, vor al-
lem Timfristos und Parnass, Nationalpark Pindos,
Katarapass, Vermion oberhalb Seli (13.–24.7.);
OÖ. (1999): Grafenau (14.3.), Unterach (18.3.),
Freizell, Niederranna (25.3.), Bodinggraben/
Ebenforstalm (29.4.), Hausbach (1.5.), Brunn-
bach, Kühboden, Almkogel (20.5.), St. Peter/
Wimberg Umg. (24.5.), Klaus b. Kleinreifling,
Almkogel, Reiflingeck (27.5.), Küpfern, Almko-
gel, Ödboden (5.6.), Kogleralm, Hochsengs
(19.6.), Rumplmayrreut, Weingartalm (20.6.),
Brunnbach (23.6.), Blumaueralm, Hoher Nock
(1.7., 21.8.), Kogleralm, Sengsengebirge (3.7.),
Bodinggraben/Alpstein (7.8.), Totes Gebirge/
Rotgschirr (12.8.), Mooshöhe, Bodenwies
(19.8.), Koppen, Kogleralm, Hochsengs (26.8.),
Aisthofen NW Perg (11.9.), Klaus b. Kleinreif-
ling, Schlüsselriegel, Wieser, Almkogel (30.9.);
außerhalb OÖ. (1999): Niederösterreich,
Schönberg/Kamp, Stiefern/Kamp (31.3.), Grie-
chenland, Samos (12.–24.4.), Steiermark, Krau-
bath a.d. Mur (3.5.), Steiermark, Maiereck b. St.
Gallen (10.6.), Spanien, Sierra Nevada (12.–
18.7.), Kärnten, Nationalpark Hohe Tauern (25.–
31.7.), Salzburg, Postalm, Wieslerhorn, Windko-
gel (16.9.), Salzburg, Postalm, Pitscherberg, Hoher
Zinkel, Osterkorn (23.9.), Steiermark, Loser
(14.10.), Steiermark, S Hochmölbling (21.10.);
OÖ. (2000): Losenstein, Stiedelsbach (23.3.),
Staninger Leiten, Gschwandtnerberg b. Losen-
stein (2.4., 28.7.), Schieferstein, Arzberg (9.4.),
Laussa, Brunnbachgraben (13.4.), Schiltenberg b.
Ebelsberg, Laussa, Gspörr, Hammerschlössl
(15.4.), Hirschbach, Auerbach (23.4.), Sengsen-
gebirge, S Brandriedl (27.4.), Laussa,

Gschwandtnerberg-Sauzahn-Stiedelsbachgraben
(1.5.); Losenstein: Stiedelsbachgraben bis Spörr
(6.5.), Laussa: S Jochberg (7.5., 4.6.), Laussa: SE
Hetzerhöhe (10.5.), Goisern/ Goisererhütte
(11.5.), rund um Laussa bis zum Schieferstein
(2.6.), S-Seite der Bodenwies (8.6.), Sengsenge-
birge, Kogleralm (29.6.), Höllengebirge, Brunn-
kogel (9.9.), Spitzmauer (14.9.), Schieferstein
Osthälfte (12.10.); außerhalb OÖ. (2000): Grie-
chenland, Samos (15.–27.5.), Filzmoos (10.6.),
Niederösterreich, Senftenberg (17.6.), Steier-
mark, Schönmoosalm, Hochmöbling (6.7.,
19.8.), Südsteiermark, Umg. Loipersdorf (10.–
14.7.), Kärnten: Naturschutzgebiet Oberschütt
(17.7.), Nationalpark Hohe Tauern, Mölltal
(18.–21.7.), Steiermark, Sausal (17.8.), Gesäuse:
Hartlesgraben-Lugauer (24.8.), Steiermark,
Gössl-Alm (5.10.); OÖ. (2001): NE Großraming
(8.3.), Schieferstein b. Reichraming (17.3.),
Weißenbachtal zw. Trauntal u. Attersee, Zwiesel-
bachalm (29.3.), Schiltenberg b. Ebelsberg
(4.4.), Plesching, Pfenningberg (12.5.), Laussa,
Hetzerhöhe, Jochberg (17.5.), Aisthofen b. Perg
(19.5.), Bodenwies/Unterlaussa Südseite (25.5.),
Kaolingrube NW Perg (26.5.), Oberreichenbach
(31.5.), Viehtaleralm/Kuhberg (7.6.), Brunn-
bach/Gamsstein (21.6.), Dachstein, Oberfeld bis
Hoher Gjaidstein (2.8.), Sarstein (16.8.), Gams-
feld, Grenze zu Salzburg (23.8.), Weinzierl NW
Perg (25.8.), Glasenberg NE Maria Neustift
(13.9.), Eibenberg S-Seite (18.10.); außerhalb
OÖ. (2001): Ost-Kreta (23.4.–5.5.), Niederös-
terreich, Weißenkirchen, Senftenberg (10.5.,
5.7.), Südtirol, Umg. Seis, nördl. Monte Baldo
(9.–14.7.), Osttirol, E Lienz, Stronach (15.–
17.7.), Unterkärnten samt Karawanken, westl.
bis Rositscha-Alm, östl. bis Kordeschkopf (22.–
28.7.), Steiermark, Gesäuse, Johnsbach-Zinödl
(18.8.), Gössl-Alm/Wildgössl/Lahngangseen
(30.8.); Niederösterreich, Königsberg E Hollen-
stein/Ybbs (20.9.), Steiermark, Gößeck W Tro-
faiach (15.10.); OÖ. (2002): Kaolingrube NW
Perg (7.3.), St. Georgen/ G., Waldgupf N Aigen
(13.3.), Hochbrand N Unterlaussa (14.3.), Ai-
gen b. Oberreichenbach (29.3., 26.6., 24.8.),
Gschwandtnerberg b. Losenstein (1.4.), Bad
Ischl-Grabenbachtal (18.4.), Großraming-Weyer
(25.4.), Bodenwies/Unterlaussa und E Kleinreif-
ling (2.5.), Kollonödt S Stift Schlägl (11.5.), Bo-
denwies Südseite (23.5.), Rinneralm-Rinnerko-
gel (20.6.), Weißenbach/Attersee (3.8.), Ple-
sching (24.8.), Gschütt-Iglmoosalm-Kalmberg
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(28.8.), Arthoferberg b. Maria Neustift, Glasen-
berg (3.10.); außerhalb OÖ. (2002): Stmk., Enn-
stal, Südfuß d. Pleschberges (4.4., 19.9.), Nieder-
österreich N Rohrendorf (1.5.), Rohrendorf-Eng-
abrunner Heide (13.–16.5., 7.9.), N Spitz/Donau
(25.5.), Westkreta (31.5.–14.6.), Kärnten, Möll-
tal, an der Gail, Unterkärnten (7.–20.7.),
Niederösterreich, Gedersdorf (1.8.), Stmk.,
Grabneralm/Mittagskogel (10.8.), Osterhorn,
Hoher Zinken (17.8.), Hall b. Admont (19.9.).

FUSS, Dr. Alexander (Linz) † [Lepidoptera]: außer-
halb OÖ. (1994): Niederösterreich, Breitenfurt
b. Wien; OÖ. (1996): Lasberg b. Freistadt [mit
SCHMIDT, Helmuth sen.]; außerhalb OÖ. (1996):
Frauenberg b. Admont [mit SCHMIDT, Helmuth
sen.].

FUSS, Mag. Gudrun (Wels) [Coleoptera]: OÖ.
(2001): Aisthofen b. Perg (19.5.), Linz/Botani-
scher Garten (20.5.), Linz-Schwaigau (16.5.).
OÖ. (2002): Oberbumberg b. Niederkappel
(25.5.); außerhalb OÖ. (2002): Tansania (9.–
23.2.).

GATTINGER, Ernst (Vöcklabruck) [Lepidoptera]: OÖ.
(1994): Vöcklabruck Umg., Hongar.

GUSENLEITNER, Dr. Josef (Linz) [Hymenoptera, div.
Ordnungen als Beifang]: OÖ. (1993): Umg. Linz
(ganzjährig), Schosserhütte (6.), Mühlviertel,
Sauwald, Wallsee (auf oberösterreichischer Sei-
te); außerhalb OÖ. (1993): Namibia (12.1.–
13.2.), Slowakei (5.), SE-Steiermark u. S-Burgen-
land (8.); OÖ. (1994): Umg. Linz, Donau Auen,
Machland, Scharten, Schosserhütte, Kasberg,
Zwettl/Rodl, Gutau; außerhalb OÖ. (1994): Süd-
tunesien (4.), Salzburg, Tamsweg (5.), Südsteier-
mark (6.), Oststeiermark u. Südburgenland (8.),
Rovinj (9.); OÖ. (1995): Umg. Linz (Aichberg,
Schönering, Mühlbach, Weißkirchen b. Wels,
Schleißheim, Rottenegg, Abwinden, Froschberg
(4.–9.), Bad Zell, Pabneukirchen, Unterhart b.
Marchtrenk; außerhalb OÖ. (1995): Portugal,
Algarve (6.–19.5.), Kärnten, Gailtal (19.–22.6.),
Italien, Friaul (19.6., 21.6.), Oststeiermark u.
südl. Burgenland (23.7.–11.8.); OÖ. (1996):
Steyregg-Donauauen, Rexham b. Scharten, Kap-
pen b. Marchtrenk, Roithen b. Scharten, Gsto-
cket b. Alkoven, Rufling, Kraftwerk Wallsee;
außerhalb OÖ. (1996): Niederösterreich, Wein-
viertel, Oststeiermark, Südburgenland, Südma-
rokko [mit Max. Schwarz] (10.–23.4.), Istrien,
Rovinj; OÖ. (1997): Umg. Linz (ganzjährig),
Scharten, Bad Schallerbach, Peuerbach Umg.,
Ottensheim, Eschelberg, Stroheim, Grein, Wald-

hausen, Eberschwang Umg., Taufkirchen/ Tratt-
nach, Gallspach, Weitersfelden, Almsee, Ab-
winden, Weilbach, Reichersberg, Andorf, Pfarr-
kirchen/Mks.; außerhalb OÖ. (1997): Niederös-
terreich, Schiltern, Salzburg, Pinzgau, Kärnten,
Steiermark, S-Burgenland, Istrien; OÖ. (1998):
Umg. Linz (ganzjährig), Innviertel (7., 8.); außer-
halb OÖ. (1998): Niederösterreich, Waldviertel
(8.), Weinviertel (5.), Südkärnten (6.), Oststeier-
mark (E. 7.); OÖ. (1999): Umg. Linz, Umg. Efer-
ding, Waizenkirchen, Bad Schallerbach, Gramas-
tetten, St. Leonhard/Fr., Ried/Riedmark, St. Ge-
orgen/Gusen; Helfenberg, Sierning, Marchtrenk,
Neukirchen/Walde, Peuerbach; außerhalb OÖ.
(1999): Kärnten, Oststeiermark, Vorarlberg,
Niederösterreich (Engabrunn, Waldviertel, Lan-
genlois); OÖ. (2000): Schallerbach, Pichl b.
Wels, Prambachkirchen, Hargelsberg, Hofkir-
chen/Tr., Schwertberg, Weikerlsee, Gallneukir-
chen, Inzersberg, Niederwaldkirchen, St. Mar-
tin/Mks., Holzleiten, Alberndorf, Hellmonsödt,
Scharten, Aisthofen, Haibach i.M., Stadlkirchen,
Grünburg, Traberg, Königsdorf, Ruine Spielberg,
Winden b. Steyregg, Stroheim, Hornbachgraben
(Seitental d. Enns), Geng, Rodltal b. Rottenegg;
außerhalb OÖ. (2000): Vorarlberg (Gr. Walser-
tal, Nenzing), Ost- u. Südsteiermark, südl. Bur-
genland, Istrien (Rovinj); OÖ. (2001): Bad
Schallerbach, Scharten, Aisthofen, Mühlbach,
Katzing, Heiligenberg, Steinbach b. Gallneukir-
chen, Veitsdorf, Ottsdorf, Eberschwang, Alten-
hof, Offensee, Mitterweissenbach, Windlegern,
Enzenkirchen, Kopfing; außerhalb OÖ. (2001):
Niederösterreich (Langenlois, Gainfarn, Retz,
Wiedendürnbach, Falkenstein, Oberstinken-
brunn, Platt, Euratsberg, Nöchling, Eggendorf),
Oststeiermark, Südburgenland; OÖ. (2002):
Mühlbach b. Linz, Mistlbach, Pichl b. Wels, Of-
tering, Mühllacken, Offenhausen, Ottsdorf, Grü-
nau, Saumstraß, Peuerbach, Waizenkirchen, St.
Leonhard/Fr., Bad Schallerbach, Hagenberg, Sau-
wald, Stadl Paura; außerhalb OÖ. (2002): Ost-
steiermark, Südburgenland, Weinviertel.

HAUSER, Dr. Erwin (Wolfern) [Macrolepidoptera, z.T.
Saltatoria]: OÖ. (1993): Sengsengebirge (3.–8.),
OÖ. (1994): Linz Stadtrand (ganzjährig), Sta-
ning b. Steyr, Windischgarsten Umg.; OÖ.
(1996): Staninger Leiten (ganzjährig); OÖ.
(1997): Alpenvorland u. Kalkalpen (Frühjahr,
wenige Exkursionen); außerhalb OÖ. (1997):
Steiermark, Leoben u. Zirbitzkogel (je 1 Früh-
jahrsexkursion); OÖ. (1998): Veichltal b. Win-
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dischgarsten, Rohrbach/Mks., Obermühl/D.,
Schieferstein, Lindermauer Umg. Gaflenz, Neu-
zeug b. Sierning; OÖ. (1999): Staninger Leiten,
Steyr; OÖ. (2001): Luftenberg (1 Leuchtabend),
Unteres Traun- u. Ennstal (mehrfach), Donautal
zw. Linz und Mauthausen; OÖ. (2002): Maltsch-
tal (Sommer)

HENTSCHOLEK, Ing. Robert (Linz) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): Linz Stadt (30 Leuchtabende); außer-
halb OÖ. (1993): Italien, Gargano-Sizilien-Sar-
dinien (20.5.–4.6.), Schweiz-Südfrankreich (16.–
28.7.); OÖ. (1994): Linz-Nord (30 Leuchtaben-
de); außerhalb OÖ. (1994): Südfrankreich (5.),
Schweden (6.), Ligurien (7.), Toskana (10., 11.);
OÖ. (1996): Linz Urfahr (ganzjährig); außerhalb
OÖ. (1996): Italien, Toskana (1.–15.9.), Italien,
Abruzzen mit Zwischenstationen in Slowenien
(2.–12.8.); außerhalb OÖ. (1997): SE-Türkei
(21.9.–5.10.), Sardinien (6.5.–15.5.), Italien,
Gardasee, Mte Baldo (23.–27.7.); außerhalb
OÖ. (1998): Strobl a. Wolfgangsee (29.5.–2.6.),
Salzburg, Habachtal (29.8.–5.9.), Teneriffa
(28.3.–10.4.), Griechenland, Peloponnes (21.6.–
3.7.), Italien, Abruzzen, Gran Sasso, Mte Baldo
(15.7.–18.7.); OÖ. (1999): Linz/Urfahr (60
Leuchtabende); außerhalb OÖ. (1999): Frank-
reich, Italien, Schweiz (9.–25.7.), Zypern-Israel-
Ägypten (20.–28.11.); außerhalb OÖ. (2000):
Zypern (griech. Teil) (E. 4.– A. 5., 11.11.–
25.11.); außerhalb OÖ. (2001): Zypern (griech.
Teil) (23.3.–6.4., 29.11.–13.12.); OÖ. (2002):
Linz/Urfahr (15 Leuchtabende, ganzjährig);
außerhalb OÖ. (2002): Zypern (E 6.–A 7., E 9.–
A 10.).

HÖRLEINSBERGER, Johann † (Gmunden) [Lepido-
ptera]: OÖ. (1993): Gmundnerberg (2.4., 10.4.),
Feldkirchen/D. (9.5.), Offensee ((1.6.), Taferl-
klaus (1.7.), Großalm (4.7.), Kronberg b. Gmun-
den (9.7.), Reindlmühle (1.8.), Rußbach b.
Gmunden (26.8.), Schwarzensee (27.8.), außer-
halb OÖ. (1994): Salzburg, Strobl (24.8.), Zin-
kenbachtal (1.9.), Ungarn, Slowenien, Rogaska-
Slatina (5.–20.6.), Niederösterreich, Großgerungs
(19.9., 23.9., 1.10.); OÖ. (1994): Gmundnerberg
(19.3., 1.4.), Feldkirchen/D. (29.3., 11.–20.5.,
14.11.), Aurach a. Hongar (15.4.), Großalm
(8.5.), Ottensheim (18.5.), Kronberg (28.5.), Of-
fensee (26.6.), Taferlklause (14.7.), Reindlmühl
(29.–30.7.), Rußbach b. Gmunden (24.8.),
Schwarzensee (26.8.), Zinkenbachtal (27.8.),
Weißenbachtal (28.8.), Kronberg (16.10), Eben-
see (29.10.); außerhalb OÖ. (1994): Slowakei,

Pressburg, Hohe und Niedere Tatra (22.–27.4.),
Slowenien, Rogaska Slatina (5.–19.6.), Steier-
mark, Hohentauern (8.8.), Kärnten, St. Lam-
brecht (12.–13.8.), Weißensee (12.–16.9.).

HOFER, Franz (Wels) [Lepidoptera]: OÖ. (1993):
Gimpling/Inn (12.4., 23.4., 29.5.), Hochholz b.
Gunskirchen (26.4.), Oberhaid b. Wels (1.5.),
Gassl b. Wels (30.6., 9.7.), Wels-Neustadt (24.7.,
29.7., 2.8., 7.8., 9.8., 13.8., 21.8., 9.9., 21.9.),
Altpernstein (16.8.), Marchtrenker Traunau
(2.8.); OÖ. (1994): Wels-Neustadt (25.3., 30.3.,
21.4., 1.6., 26.8.), Wels-Wimpassing (22.4.),
Gstocket b. Alkoven (29.4., 28.6.), Haibach o.d.
Donau (18.5., 15.6.), Marchtrenk, Traunauen
(22.8.); außerhalb OÖ. (1994): Sölkpass (3.7.),
Loser (4.7., 29.7.), Gjaidalm, Dachstein (5.–
7.8.).

HOFMANN, Franz (St. Valentin) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): Schönau i. Ennstal, Veichltal b. Win-
dischgarsten, Effertstal b. Klaus; Reitnerberg b.
Ternberg, Leopoldstein/Mks.; OÖ. (1994):
Waldhausen, Veichltal b. Windischgarsten,
Schönau/Ennstal; OÖ. (1995): Enns, Enghagen,
Leopoldstein, Schönau i. Ennstal, Veichltal b.
Windisachgarsten, Waldhausen, Effertstal b.
Klaus; OÖ. (1996): Waldhausen, Leopold-
stein/Mks., Schönau i. Ennstal, Veichltal b.
Windischgarsten; OÖ. (1997): Waldhausen,
Schönau/ Ennstal; OÖ. (1998): Waldhausen,
Reitnerberg b. Ternberg, Effertsbach/Klaus, Trat-
tenbach/Ennstal, Govilalm b. Spital/P.; außer-
halb OÖ. (1998): Hollenstein/Ybbstal, Spitz a.d.
Donau, Dürnstein/Wachau; OÖ. (1999): Efferts-
bach/Klaus, Hinterstoder, Reitnerberg b. Tern-
berg; außerhalb OÖ. (1999): St. Valentin,
Ernsthofen/Bez. Amstetten, Spitz a.d. Donau;
OÖ. (2000): Trattenbach/Ennstal, Efferts-
bach/Klaus, Waldhausen; außerhalb OÖ.
(2000): Niederösterreich (Drösing, Marchfeld,
Steinberg, Neusiedl a.d. Zaya); OÖ. (2001):
Küpfern a.d. Enns, Laussa b. Losenstein, Leo-
poldstein/Mks.; außerhalb OÖ. (2001): Burgen-
land, Rechnitz; OÖ. (2002): Waldhausen,
Hinterstoder; außerhalb OÖ. (2002): Niederös-
terreich, Spitz/Donau.

HÖPFLER, Wolfgang (Pierbach) [Lepidoptera]: OÖ.
(2002): Pierbach-Naarntal (5., 6., 7., 8.), Schö-
nau-Prandegg (5., 6.), Naarn-Donauau (5., 6., 7.);
außerhalb OÖ. (2002): Niederösterreich, Solle-
nau-Truppenübungsplatz (5.), Tirol, Ötztal (7.).

HUBER, Ing. Kurt † (Scharten) [Lepidoptera]: außer-
halb OÖ. (1993): Italien, Abruzzen, Gardasee
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(17.–23.6.), Ungarn, Kescemet (15.–20.9.);
außerhalb OÖ. (1994): Lappland [Norwegen/
Schweden/Finnland] (9.6.–14.7.); außerhalb
OÖ. (1995): Ungarn-Pula (11.); außerhalb OÖ.
(1996): Lappland (15.6.–20.7.); außerhalb OÖ.
(1997): Südfrankreich (M. 3.), Kaukasus (7.);
außerhalb OÖ. (1999): China, Prov. Tibet u.
Gansu (27.5.–30.7.); außerhalb OÖ. (2000):
Lappland (25.6.–8.7.), Osttürkei (1.–17.9.); OÖ.
(2001): Bez. Rohrbach, Böhmerwald, Sonnen-
wald; außerhalb OÖ. (2001): Rumänien, S- u.
N-Dobrudscha (E 9.); Südfrankreich, Alpes Ma-
ritimes (E 10.).

JELLINGER, Rudolf (Linz) [Lepidoptera: Rhopalocera,
Hesperiidae]: OÖ. (1993): Micheldorf (7.6.),
Krems-Ursprung (9.6.), Putzleinsdorf-Ameisberg
(4.7.), Naarntal b. Pierbach (9.7.), Offensee-
Schönberg (12.8.), Losenstein a.d. Enns (19.8.);
außerhalb OÖ. (1993): Türkei, Anatolien, Ala-
nya (29.5.–5.6.), Niederösterreich, Spitz a.d. Do-
nau (22.6.), Pyburg (8.7., 18.8.), Westkärnten
(1.–6.8.); OÖ. (1994): Schönau/Ennstal-Borsee-
Dambachgraben b. Garsten (8.6.), Dambachgra-
ben b. Garsten (22.6.), Offensee-Altausseersee
(25.6.), St. Leonhard/Fr.-Weitersfelden (13.7.),
Pyhrnpass-Lahnerkogel (21.7.); außerhalb OÖ.
(1994): Türkei, Anatolien, Side Umg. (3.–
10.4.), Spanien, Teneriffa (1.–8.7.), Steiermark,
Präbichl-Reichenstein (12.7., 22.7.), Kitzeck i.
Sausal (26.7.); Burgenland, Seewinkel (25.7.,
17.8.), OÖ. (1995): Schiltenberg (30.6., 7.7.),
Sternstein (8.7., 12.7.), Mitterwasser (11.7.),
Hornbachgraben (13.7.), Brunnenschutzgebiet b.
Steyr (14.7.), Schreibachfall u. Wendbachgraben
b. Trattenbach (20.7.); außerhalb OÖ. (1995):
N-Sardinien (28.5.–3.6.), Niederösterreich,
Spitz, Moosbrunn, Jauerling (20.6., 29.6.), Gran
Canaria (23.7.–30.7.), Baden b. Wien (14.8.–
4.9.); OÖ. (1996): Hornbachgraben-Lichten-
berg-Sternstein (18.6.), Naarntal b. Pierbach
(23.–24.7., 27.7.); außerhalb OÖ. (1996): Grie-
chenland, Korfu (18.–25.5.), Portugal, Argave
(21.–28.6.), Niederösterreich, Aggsbach, Spitz,
Dürnstein (15.7.), Niederösterreich, Jauerling
(21.8.); OÖ. (1997): Gr. Naarn N Pierbach (3.4.,
10.4., 29.6., 14.7., 23.7., 30.7., 21.8.), Weikerlsee
(14.5., 11.8.), Schiltenberg (24.7.), Sternstein b.
Affetschlag (30.6.), Hongar (3.7.), Schreibach-
fall b. Trattenbach (7.8.), Mitterwasser (11.8.);
außerhalb OÖ. (1997): Ungarn, Villanyer Berg-
land, Mecsek Gebirge, Donauauen b. Mohacs,
Drauauen b. Dravaszabolcs (10.–15.6.), Hochram

b. Gablitz i. Wienerwald (25.6.), Niederöster-
reich, Spitz u. Dürnstein (2.7.); OÖ. (2000):
Pierbach (14.4.), Hornbachgraben, Lichtenberg
(17.4.), Sternstein, Affetschlag (5.6.), Prandegg,
Pierbach (27.7.); außerhalb OÖ. (2000):
Niederösterreich, Rohrwald u. Neuwald b. Mis-
telbach (3.5.), Spitz, Dürnstein (19.6.), Groß-
mittel, Steinfeld (1.8., 30.8.), Spanien, Andalu-
sien, Umg. Nerja, Sierra Nevada (6.–13.9.); OÖ.
(2001): Naarntal b. Pierbach (2.4., 2.8.), Luften-
berg (4.4.), Waxenberg (24.5.), Sternstein, Af-
fetschlag-Dürnau (21.6.), Ameisberg (27.6.),
Weitersfelden (23.7., 27.7.), Kienberg-Tratten-
bach-Losenstein (1.8.); außerhalb OÖ. (2001):
Hammamet (1.5.–8.5.), Pfaffstätten b. Baden,
Eichkogel b. Mödling (14.5.), Hochanger, Loser
b. Altaussee (6.7.); OÖ. (2002): Naarntal N Pie-
bach (2.4.), Sternstein-S-Seite, Affetschlag, Dür-
nau (12.6.); außerhalb OÖ. (2002): S- u. Zen-
tralsardinien (18.5.–25.5.), Wachau: Aggsbach,
Spitz, Dürnstein (26.6.).

KAISER, Dr. Karl (Schlägl) [Lepidoptera]: OÖ.
(2002): Beobachtungen im Bez. Rohrbach, keine
Aufsammlungen.

KERSCHBAUM, Ing. Walter (Linz) [Macrolepidoptera,
div. Ordnungen als Beifänge]: OÖ. (1993): Linz
Urfahrwänd (22.3.–24.9., 8 Leuchtabende);
außerhalb OÖ. (1993): Tschechien, National-
park „Riesengebirge“ (Krkono?e) (25.5.–19.8., 7
Leuchtabende), Südtirol, Grödnerjoch (15.7.);
außerhalb OÖ. (1994): Zentral-Böhmen, Brodce
(10.7.), Dolomiten, Sella P. Falzarego (28.–
31.7.), N-Deutschland: Radbruch (24.8.), Ita-
lien, Toskana-Umbria (25.–30.10.); außerhalb
OÖ. (1995): Italien, Brenta S St. Lorenzo i.B.
(27.–30.5.), Toskana (21.–25.10.); außerhalb
OÖ. (1996): Steiermark, Loser b. Altaussee
(23.7.), Tschechien, Krkono?, R?chory (13.7.),
Zadni Planina (14.7.); außerhalb OÖ. (1997):
Burgenland, St. Margarethen (11.6., 6.8.),
Niederösterreich, Mannersdorf (12.8., 19.8.,
2.9.), Loretto (1.7.), Sollenau/ Großmittel (12.5.,
14.7.), Schweiz, Berninapass (30.7.), Samedan i.
Engadin (28.7.); außerhalb OÖ. (1998): Steier-
mark, Loser b. Altaussee (22.7., 2.8.), Kainisch
Moor bei Kainisch (26.7.), Burgenland, Loretto
(3.6.), Burgenland, Lebzelterberg (20.8.); OÖ.
(1999): Linz Pöstlingberg (11.5.), außerhalb
OÖ. (1999): Italien, Vinschgau (3.–4.8.), Val
Cellina (13.7.), Steiermark, Loser (5.6.); OÖ.
(2000): Linz-Katzbach, (17.5., 20.6.); außerhalb
OÖ. (2000): Italien, Trentino, S Lorenzo .B.,
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Stenico, Mte Baldo (1.–3.6.); OÖ. (2001): Linz-
Katzbach (ganzjährig); außerhalb OÖ. (2002):
Zentralportugal (ganzjährig).

KIRCHWEGER, Stefan (Wels) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): Altpernstein (16.8.), Gimpling/Inn
(23.4., 29.5.), Steyerling-Steyrerhütte (24.–25.7.),
Wels-Gaßl (30.6.), Wels-Laahen (21.3., 4.4.,
11.4., 24.4., 30.7., 5.8.); außerhalb OÖ. (1993):
Kärnten, Hafnersee, Moorauen (10.7.), Klagen-
furt, Europapark (7.7.), Plescherken (3.–17.7.),
Roda a. Hafnersee (10.7.); OÖ. (1994): Gstocket
b. Alkoven (29.4., 28.6.), Wimpassing b. Wels
(28.4., 14.5.), Haibach o.d. Donau (18.5., 16.6.),
Gleinkersee b. Windischgarsten (21.5.), Pass
Gschütt (5.7.), Gosau, Vordertal (5.7.), Trauna-
au b. Marchtrenk (22.8.), Dachstein, Gjaidalm
(5.–6.8.); außerhalb OÖ. (1994): Katschbachtal
S Sölkpass (3.7.), Winkleralm S Sölkpass (4.7.),
Loser, Panoramastrasse (4.7., 29.7.), Loser Hütte
(5.7.), St. Jakob i. Defreggental (20.–28.6., 3.–
10.7.), Istrien, Banjole b. Pula (15.–25.8.,
27.10.), Bale Umg. b. Pula (29.10.), Italien, Du-
na Verale b. Caorle (3.–10.9.); OÖ. (1995): Wels
(6.10.), Haibach o. d. Donau (18.5.), Hörsching,
Knirschensteinberg b. Windischgarsten (21.7.),
Grünau/Almtal (23.8.); außerhalb OÖ. (1995):
Niederösterreich, Kötting b. St. Valentin (19.4.),
Istrien (28.6.–1.7.), Ungarn (27.–29.20.); außer-
halb OÖ. (1996): Burgenland, Jois (9.8.),
Niederösterreich, Sollenau (10.8.), Istrien, Bale
(6.9.), Italien, Veneto, Brussa (7.9.).

KREMSLEHNER, Karl (Wallsee) [Coleoptera, Lepido-
ptera, Heteroptera]: OÖ. (1994): Waldhausen
(16 Exkursionen), Ternberg; außerhalb OÖ.
(1994): Zypern (5.–20.1.), Niederösterreich, St.
Valentin (ganzjährig); OÖ. (1995): Ternberg;
außerhalb OÖ. (1995): Niederösterreich, Bez.
Amstetten, Steiermark, Salzburg (Bad Hofga-
stein), Kroatien; OÖ. (1999): Ternberg, Innvier-
tel, Gaflenz.

LAISTER, Gerold (Linz) [Odonata, Homoptera; Opi-
liones für C. Komposch, Graz]: OÖ. (1993):
Großraum Linz (21.4.–5.10.), Weingraben b. St.
Georgen/G. (20.5., 5.6., 18.9.), Seeleitensee,
Holzöstersee (1.5.), Leonfeldner Moor (30.5.),
Gr. Ödsee, Almsee (6.6.); außerhalb OÖ.
(1993): Südburgenland, Strem b. Tobaj (11.6.),
Niederösterreich, Schwarzes Moos S Litschau,
Reißbach N Gopprechts (19.6.), Seewaldsee
(1.7.); OÖ. (1996): Linz u. Umgeb., Rosenhof-
teiche b. Sandl, Feldaist, Enns u. Umgeb., War-
scheneck i. Toten Gebirge; außerhalb OÖ.

(1996): Teiche bei Weitra (Niederösterreich)
und Leibnitz (Steiermark); OÖ. (1997): Linz u.
Umgeb., Enns, Bäche zw. Linz u. Mauthausen;
außerhalb OÖ. (1997): Slowenien (7.); OÖ.
(2000): Linz Umg. (ganzjährig), Micheldorf,
Himmelreichbiotop, Rannatal; außerhalb OÖ.
(2000): Südsteirische Weinstraße; OÖ. (2001):
Linz Umg. (ganzjährig); OÖ. (2002): Linz,
Marchland (5.–9.).

LEIMLEHNER, Robert (Haag, Niederösterreich) [Lepi-
doptera]: OÖ. (2000): Küpfern (30.6., 1.8.),
Oberneukirchen (25.8.); außerhalb OÖ. (2000):
Spanien, Aragon, Mequienza, Roja, Prov. Valen-
cia, Umg. Villajoyosa, Rubielos de Mora, Sierra
Gudar (26.4.–4.5.), Kroatien, Krk Baska (30.5.–
2.6.), Niederösterreich, Sollenau (5.6.), Slowe-
nien, Nova Gorizia (27.6.), Slowenien, Soca Tal
(7.7.), Tirol, Ötztal, Rettenbachferner (2.9.);
OÖ. (2001): Laussa, Ennstal, 780m (13.6., 20.6.,
20.8.), Küpfern b. Weyer (5., 6.), Wasserklotz,
Nationalpark Kalkalpen (29.6.); außerhalb OÖ.
(2001): Niederösterreich (Sollenau, St. Egyden,
21.6., 14.7., 15.7.), Spanien, Prov. Aragon, 28.4.–
4.5., Prov. Alicante, Umg. Rellen (13.10.–
14.10.), Prov. Aragon, Mequinenza (15.10.–
18.10.); OÖ. (2002): Laussa, Ennstal, (6.); außer-
halb OÖ. (2002): Italien, Ligurien, Umg. Andor-
ra-Alassio (6.), Niederösterreich, Steinfeld, Solle-
nau, St. Egyden (6.), Italien, Aosta-Val de Cog-
ne-Turin-Val de Susa (7.).

LICHTENBERGER, Franz (Waidhofen/Y.) [Lepidoptera]:
OÖ. (1993): Küpfern/Enns, Hausleiten b. Steyr,
Perg, Hinterstoder; außerhalb OÖ. (1993):
Niederösterreich, Oberweiden, Marchau b. Drö-
sing, Steinberg b. Neusiedl/Z., Waidhofen/Y.,
Schremser Moore, Rotes Moos S Litschau, Dürn-
stein, Steiermark, Pürgschachenmoor, Moore bei
Hohentauern (Trieben), Edelrautehütte am Gr.
Bösenstein, Zirbitzkogel; OÖ. (1994): Waldhau-
sen (10 Leuchtabende), Steyr-Hausleiten; außer-
halb OÖ. (1994): Niederösterreich, Waidho-
fen/Y., Lunz, Ybbstal, Ernsthofen, Drösing/
March, Steinberg/Weinviertel, Schremser Hoch-
moore, Steiermark, Pürgschachenmoor, Moore
um Hohentauern, Edelrautehütte, Wölzer
Tauern-Klosterneuburgerhütte, Gesäuse, Italien,
Friaul, Lago di Cavazzo, Tschechien, Slowakei
(Bile Karpaty); OÖ. (1995): Staninger Leiten N
Steyr, Küpfern/Enns, Hausleiten b. Steyr; außer-
halb OÖ. (1995): Steirische Hochmoore (Pürg-
schachenmoor, Pölsenmoore), Waldviertler
Moore (Schrems), Tirol, Fließ b. Landeck,
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Steiermark, Wölzer Tauern, Niederösterreich,
Lunzer Raum, Waidhofen/Y., Italien, Vinschgau,
Friaul, Karst b. Monfalcone, Ungarn, Balaton,
Sumeg; OÖ. (1996): Staninger Leiten (8 Exkur-
sionen); außerhalb OÖ. (1996): Niederöster-
reich, Lunz (12 mal), Gaming (1 mal), Steier-
mark, div. Hochmoore (8 mal), Stubalm (1 mal),
Kroatien, Insel Creis (M. 5.), Italien, Friaul, Ju-
lisch-Venetien (Lago di Cavazzo Umg., Monfal-
cone, Grado); OÖ. (1997): Staninger Leiten N
Steyr (8 Leuchtabende), Küpfern/Enns (1
Leuchtabend); außerhalb OÖ. (1997): Steier-
mark, Moore b. Bad Mitterndorf, Böhmerwald-
moore, Tschechien, Südoststeiermark, Wölzer
Tauern, Sölkpass, Ungarn (Sumeg, Balatonaka-
li), Italien, Lessinische Alpen, Monte, Mte Bal-
do; OÖ. (1998): Staninger Leiten N Steyr (5.–8.,
9 Leuchtabende); Küpfern/Enns (2 Leuchtaben-
de); St. Thomas/Bl., Bayerische Au, Waldhau-
sen-Gloxwald; außerhalb OÖ. (1998): Feuchte
Ebene SO Wien (7.–10.), Steiermark, Moore um
Bad Mitterndorf u. Schladming, Vorarlberg u.
Liechtenstein (A. 5., E 6.), Südtirol, oberer
Vinschgau, Slowenien, Ternolanerwald (E. 6.);
OÖ. (1999): Küpfern/Enns (3 Leuchtabende),
Staninger Leiten (8 Leuchtabende); außerhalb
OÖ. (1999): Feuchte Ebene-Wiener Becken,
Kärnten-Innerkrems, Italien, Amaro, Friaul,
Steiermark, Krumpenalm/Eisenerzer Reichen-
stein, Tauplitz, Slowenien, Kozina, Niederöster-
reich, Rothwald b. Lunz; OÖ. (2000): Küpfern
a.d. Enns, Veichltal, Hengstpass, Gaflenz; außer-
halb OÖ. (2000): Niederösterreich (Marchfeld-
Drösing u. Steinberg b. Neusiedl/ Zaya, Umg.
Waidhofen/Y., Greinsfurth b. Amstetten, Sand-
graben b. Hollenstein, Mirenau b. Opponitz,
Steinbach/Noth b. Göstling, Weißenbachgraben
b. Waidhofen/Y.), Steiermark (Eisenerz-Leopold-
steinersee, Sausal-Demmerkogel), Vorarlberg
(Nenzing, Bregenzerwald), Tirol (Mils), Slowe-
nien (Steiner Alpen-Golte Gebiet, A 6.); OÖ.
(2001): Küpfern/Enns (4 Leuchtabende); außer-
halb OÖ. (2001): Tirol (Stilluptal), Steiermark
(Soboth, Hohentauern).

LINK, Andreas (Haid) [Coleoptera]: außerhalb OÖ.
(1996): Australien, Neuseeland; OÖ. (2000):
Haid/Ansfelden (ganzjährig), Rannatal; außer-
halb OÖ. (2000): Kroatien, Slowenien, Kärnten,
Südafrika; OÖ. (2001): Haid/Ansfelden (ganz-
jährig).

MALICKY, Mag. Hedda [geb. RUZICKA] und DI Mi-
chael (Linz) [Plecoptera, Trichoptera, Epheme-

roptera]: OÖ. (2000): Rannatal, Linz Umg.,
Hengstpass, Gosau, Enns-Einzugsgebiet, Steyr;
außerhalb OÖ. (2000): Salzburg, Griechenland,
Gran Canaria; OÖ. (2001): an den Flüssen Pram,
Mattig, Donau, Ranna, Kößlbach, Antiesen,
Schwemmbach, Aschach, Naarn, Ager, Aist,
Bürstenbach, Kl. u. Gr. Gusen, div. Linzer Stadt-
gewässer, Flanitz, Langbathbach, Steyr, Messen-
bach, Mirellenbach, Pesenbach, Rainbach,
Traun, Vöckla, Waldzeller Ach (insg. 30 Sam-
meltage); außerhalb OÖ. (2001): Slowenien
(5.), Südtirol (8.), Salzburg (3., 6.), Kärnten,
Burgenland (8., 9.), Niederösterreich (6., 9.,
10.); OÖ. (2002): viele große Fließgewässer wie
Donau, Alm, Steyr, Enns, Mühl, Aist, Naarn,
Gusen, Inn, Krems, Traun, sowie kleiner Fließge-
wässer des Mühlviertels; außerhalb OÖ. (2002):
Niederösterreich, Bez. Scheibbs, Ysper im Wald-
viertel, Burgenland, Ödenburger Gebirge, Rab-
nitz, Südtirol, div. Gewässer.

MAYRHOFER, Roland (Steyr) [Heteroptera, Lepido-
ptera]: OÖ. (1994): Jochberg (Ternberg) (4.4.),
Langbathsee (23.4.), Trattenbach (29.4.), Wie-
ner Weg b. Micheldorf (30.4., 15.5.), Ramsau b.
Molln (4.5., 18.5.), Paukengraben b. Ternberg
(8.5.), Weißwasser, Anlaufalm (Reichraming)
(22.5.), Gradn Alm b. Kirchdorf (11.6.), Wasser-
klotz b. Windischgarsten (25.6.), Blabergalm
(3.7.), Jochberg b. Ternberg (10.7.), Altpernstein
b. Micheldorf (17.7.), Schieferstein b. Reichra-
ming (24.7.), St. Nikola, Waldneukirchen (8.9.,
10.9., 17.9.), Jochberg (Ternberg) (8.12.), Mit-
terkirchen (22.10., 31.10.), Gleink (3.8.); außer-
halb OÖ. (1994): Niederösterreich, St. Valentin
(5.5., 2.11.), Pyburg (26.7., 28.7., 4.8.), Wallsee
(22.10., 31.10.) Südtirol, Vent (1.–2.8.), Burgen-
land, Jois (9.5.), Podersdorf (5.8.), Ungarn, Nick
(Sarvar) (11.–12.5., 6.8., 2.9.), Kroatien, Porec
(23.5.–1.6.), Selce (Rijeka) (1.6.), Krk (1.–3.6.),
OÖ. (1995): Steinbach a. Ziehberg (4.4.), Reben-
steiner Mauern, Oberdamnach (14.5.), Michel-
dorf (2.5.), Wasserklotz (1.–2.7., 8.7.), Grünau
(3.7.), Almkogel (9.7.), Krestenberg (30.7.),
Schieferstein (11.8.); außerhalb OÖ. (1995):
Niederösterreich, St. Valentin (3.4.), Siegendorf
b. Baden (5.4.), Burgenland, Leithagebirge u. Jois
(23.4.), Mayerling (30.4.), Steinberg (7.5.), Ei-
benkogel a. Ötscher (16.7.), Pyburg (20.7.),
Steiermark, Admonter Reichenstein (26.10.),
Hohe Tatra (20.–25.8.), (Ungarn, Sarvar (29.4.,
24.5.); OÖ. (1996): Steinbach a. Ziehberg
(24.3., 8.4.), Ennserhütte (Almkogel (21.4.,
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17.5., 21.7., 1.8.), Schieferstein (13.8.); außer-
halb OÖ. (1996): Niederösterreich, Pyburg
(9.4.), Marchauen (Stillfried, Drösing, March-
egg) (5.5., 2.6., 15.6.), Mayerling (25.5.), Bur-
genland, Jois (19.5.), Ungarn, Nick Sarvar
(20.4., 25.5., 13.7.), Steiermark, Eisenerzer Rei-
chenstein (20.7.), Italien, Mte Simeone (5.–8.6.,
5.7.–7.8.), Kroatien, Insel Krk (5.–7.7.); OÖ.
(1997): Steinbach a. Ziehberg (23.2., 2.3., 9.3.),
Garsten (25.2.), Küpfern b. Weyer (28.6.), Gr.
Priel (17.8.); außerhalb OÖ. (1997): Burgen-
land, Jois (27.4., 18.5., 12.7., 9.–10.8.), Loretto
(26.6.), Niederösterreich, Hundsheimer Kogel
(9.5.), Stillfried (10.5.), Marchauen b. Drösing
(18.5., 6.10.), Pyburg (7.8.), St. Valentin (26.9.,
29.9., 2.10., 7.10.), Steiermark, Eisenerzer Rei-
chenstein (19.5., 25.5., 8.6., 20.7., 15.8., 7.11.),
Italien, Friaul, Mte San Simeone, Bordano (29.–
31.5.), 7.6., 4.–6.7., 31.7.–1.8.), Slowenien, So-
catal (21.–22.6.), Salzburg, Schafberg (19.7.,
16.8.); OÖ. (1999): Micheldorf (27.4.), Krems-
münster (2.5., 8.5.), Dambach b. Steyr (9.5.),
Küpfern b. Weyer (2.7., 11.7.), Wartberg/Kr.
(26.6., 8.9.); außerhalb OÖ. (1999): Burgen-
land, Loretto (1.4., 4.4.), Niederösterreich, St.
Valentin (6.4., 24.9.), Niederösterreich, Stein-
berg (23.4.), Slowenien, Kozina (13.–14.5.), Un-
garn, Savas (15.–16.5.), Italien, Monte Zuane
(22.–24.5.), Steiermark, Eisenerzer Reichenstein
(27.5., 29.5., 10.6., 12.7.), Niederösterreich, Sol-
lenau (2.6., 5.–6.6., 13.6., 24.7., 12.8.), Italien,
Verona (17.6.–20.6.), Italien, Mte Grappa, Mte
Baldo (4.–6.7.), Steiermark, Loser (13.7.), Ita-
lien, Piemont, Valdi Antrona (15.–18.7.), Salz-
burg, Turracher Höhe (1.8.), Tirol, Ötztal (7.8.),
Steiermark, Gralla (13.8.), Griechenland, Rho-
dos (15.–23.8.), Italien, Monte (11.–12.9., 2.–
3.10., 30.11.–1.12.), Niederösterreich, Sollenau-
Wr. Neustadt (20.9.), Kroatien, Insel Krk (7.–
10.10.); OÖ. (2000): Küpfern b. Weyer (11.6.),
Wartberg/Kr. (2.5.), Schieferstein (17.6., 10.8.),
Steinbach a. Ziehberg (4.4.), Dambach b. Steyr;
außerhalb OÖ. (2000): Niederösterreich, Solle-
nau-Wr. Neustadt (20.5., 22.6., 2.8.), Tirol, Ötz-
tal (23.7., 19.8.), Burgenland, Jois (15.4.), Col de
Tende [Alpes Maritimes] (1.–3.7.), Kroatien, In-
sel Krk (31.3.–3.4., 21.–28.10.), Griechenland,
Epirus (28.5.–4.6.), Deutschland, Niederspree
(28.7.–1.8.); OÖ. (2001): Nationalpark Kalkal-
pen, Wasserklotz, Ahornboden (30.6., 14.8.),
Micheldorf (25.4., 29.4.), Küpfern b. Weyer
((24.6.), Dambach b. Steyr (1.10., 19.10.);

außerhalb OÖ. (2001): Col de Tende [Alpes Ma-
ritimes] (15.–18.6.), Niederösterreich, Sollenau-
Wr. Neustadt (31.3., 23.5., 26.6., 18.7., 25.8.),
Tirol, Zirl (11.5.), Tirol, Fließ (12.5., 21.9.), Eise-
nerzer Reichenstein (26.5.), Valone dell Arma
(14.–15.7.), Ötztal, Timmelsjoch, Gaislachalm,
Windachtal (22.–24.7.), Steiermark, Loser
(15.8.).

MEISINGER, Eduard (Kremsmünster) [Lepidoptera]:
OÖ. (1997): Hasenufer-Pucking, Traunauen
(10.6.), Pötschenpass (23.6.); außerhalb OÖ.
(1997): Italien, Monte, Gardaseegebiet (14.6.,
12.–14.9.), Vintschgau (15.6.), Tirol, Fliess
(15.6.), Sardinien (8.–16.7.), Deutschland, Pots-
dam (19.–20.7.); OÖ. (1999): Wartberg/Kr.
(14.5., 26.5., 11.8., 8.9.), Micheldorf (24.5.),
Küpfern (11.7.); außerhalb OÖ. (1999): Kroa-
tien, Krk (24.–26.3., 7.–9.10.), Niederösterreich,
Sollenau (10.6., 29.–30.6.), Italien, Monte b.
San Ambrocio (18.–19.6.), Eisenerzer Reichen-
stein (12.7.), Steiermark, Loser (12.8.); OÖ.
(2000): Kremsmünster (13.4., 21.4., 1.5., 8.5.,
1.8.), Wartberg/Kr. (2.5., 5.7., 14.8.), Küpfern
(23.8., 28.9.), Micheldorf (5.7.); außerhalb OÖ.
(2000): Kroatien, Krk (2.–4.4., 2.–4.11.),
Niederösterreich, Sollenau (11.–12.5. 30.6.),
Sardinien (9.–13.6.), Niederösterreich, Kema-
ten/Ybbs (29.6.), Tirol, Rettenbach-Ferner (10.–
12.8.).

MITTER, Dir. Heinz (Steyr) [Coleoptera]: OÖ.
(1993): Staning (24.4.), Weißenbach b. Reichra-
ming (30.4.), Damberg b. Steyr (2.5.), Wend-
bach b. Trattenbach (29.5.), Breitenau b. Molln
(19.6., 16.7.), Effertsbach b. Klaus (10.7.), Molln
(16.7.), Leopoldstein/Mks. (17.7.), Saaß b. Steyr
(18.7., 18.9.), St. Magdalena b. Linz (22.7.),
Krestenberg (24.7.), Steyrsteg i. Reichraminger
Hintergebirge (27.7.), Wurzeralm/Frauenkar b.
Spital/P. (30.7.), Weißwasser (2.8.), Wendbach
b. Trattenbach (7.8.), Dümlerhütte b. Gleinker-
see (11.8.), Prielschutzhaus (20.8.); außerhalb
OÖ. (1993): SW-Türkei (Dalaman, Mugla, Mar-
maris) (3.–10.4.), Niederösterreich, Dürnstein
(8.5.), Nebelstein (17.8.), Wien, Lainzer Tiergar-
ten (12.5., 10.6.), Burgenland, Jois (1.6.), Steier-
mark, Seewigtal (3.8.), Sölker Pass u. Strecken-
graben (9.8.), Schwarzensee, Kl. Sölktal (12.8.),
Edelraute Hütte, Niedere Tauern (14.8.), Grie-
chenland, Lesbos (24.–31.8.); OÖ. (1994): Per-
gern u. Rosenegg b. Steyr (30.4.), Damberg b.
Steyr (12.5., 21.5.), Waldhausen u. Gloxwald
(23.5.), Weißwasser, Wällerhütte, Jörglgraben
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(Reichraminger Hintergebirge) (4.6.), Steyrsteg
i. Reichraminger Hintergebirge (10.7.), Lang-
bathsee b. Ebelsberg (2.8.), Wendbach b. Trat-
tenbach (8.8.), Saaß b. Steyr (14.8.), Zwieselalm,
Gosaukamm (15.8.), Steyrsteg u. Krestenberg
(10.9.); außerhalb OÖ. (1994): Gran Canaria
(27.3.–3.4.), Slowenien, Gotenica b. Kočeoje
(25.–26.6.), Steiermark, Bärenschützklamm
(3.7.), Griechenland, Kalogria b. Patras NW-Pe-
loponnes (13.–27.7.), Malaysia (Halbinsel u. Sa-
rawak) (17.8.–7.9.); OÖ. (1995): Dietachdorf
(22.4.), Staning (29.4., 3.9.), Steyrdurchbruch u.
Klaus (7.5.), Donauau b. Mitterkirchen (25.5.),
Bodinggraben b. Molln (10.6.), Breitenau b.
Molln (15.6., 21.6., 8.7.), Schönegg u. Rannatal
(17.6.), Damberg b. Steyr (28.6., 17.7.), Nessel-
bachgraben W Almsee (1.7., 11.8.), Gr. Klause,
Reichraminger Hintergebirge (10.7.), Wendbach
b. Trattenbach (12.7., 23.8.), Saigerinbachtal,
Reichraminger Hintergebirge (13.7.), Gramas-
tetten u. Eidenberg (18.8.), Steyrsteg u. Umg.
Krestenberg (22.8., 10.9.), Saaß b. Steyr (16.9.);
außerhalb OÖ. (1995): Jordanien (Aqaba, Petra,
Wadi Rum) (9.–16.4.), Niederösterreich, They-
erner Höhe u. Dürnstein (20.5.), Weitra u.
Gmünd (23.6.), Südamerika (Brasilien, Ecuador,
Peru, Bolivien) (20.7.–9.8.), Wien, Sophienalpe
(5.9.); OÖ. (1996): Grein (21.4.), Damberg b.
Steyr (18.5.), Sierninghofen (24.5.), Schindlbo-
den b. Dambach (31.5.), Nesselbachgraben b.
Almsee (1.6., 13.7.), Kreuzberg b. Sierninghofen
(15.6.), Laudachsee u. Mair-Alm b. Gmunden
(15.7.), Reichraminger Hintergebirge (20.7.),
Rannatal (22.7.), Asch u. Untermühl/Donau
(25.7.), Steyrsteg u. Krestenberg Umg. (27.7.,
9.8.), Wendbachgraben b. Ternberg (2.8.), Saaß
b. Steyr (4.8., 15.9., 28.9.), Prandegg b. Gutau
(5.8.), außerhalb OÖ. (1996): Ägypten, Halbin-
sel Sinai (31.3.–7.4.), Niederösterreich, Dürn-
stein (26.5.), Wien, Lainzer Tiergarten (7.6.),
Steiermark, Johnsbach-Heßhütte (10.8.),
Bali/Indonesien (16.8.–2.9.); OÖ. (1997): Sta-
ning, Enns-Auwald (2.3.), Kreuzberg b. Sierning-
hofen (2.5.); Damberg b. Steyr (14.5., 19.8.),
Breitenau b. Molln (16.5.), Staning (19.5., 11.6.,
28.8., 27.9.), Waldhausen u. Gloxwald (20.5.),
Reichraminger Hintergebirge (5.6.), Nesselbach-
graben W Almsee (7.6., 12.8.), Auwald a. d.
Steyr b. Neuzeug (18.6.), Wendbach b. Tratten-
bach (24.7., 17.8, 20.8.), Prandegg b. Gutau
(6.8.), Saaß b. Steyr (17.8., 20.8., 30.8.), Grün-
burger Hütte (21.9.); außerhalb OÖ. (1997):

Südküste d. Türkei: Antalya, Kemer, Myra, Ala-
nya, Perge (23.–30.3.), Niederösterreich, Dürn-
stein u. Weißenkirchen (3.5.), Burgenland, Kai-
sersteinbruch, Winden, Jois (17.5.), NW-Tune-
sien, Tabarka, Ain Draham (10.–17.7.), Steier-
mark, Loser (4.8.), Duisitzkarhütte i. d. Schlad-
minger Tauern (11.8.); OÖ. (1998): Auwald zw.
Letten u. Neuzeug b. Steyr (9.4.), Obenberg u.
Umg. Gallneukirchen (25.4.), Staning u. Wink-
ling a.d. Enns (26.4., 1.5., 10.5., 6.6., 21.6., 20.8.,
1.9.), Damberg b. Steyr (9.5.), Stadtgutteich u.
Hausleiten b. Steyr (21.5., 6.6., 20.9.), Brunn-
bach u. Anlaufalm im Reichraminger Hinterge-
birge (9.6.), Prandegg b. Gutau (7.8.), Wendbach
b. Trattenbach (9.8., 15.8.), Dietach b. Steyr
(20.8.), Alkoven (18.10.); außerhalb OÖ.
(1998): Niederösterreich, Donau-Au b. Wallsee
(24.6.); Slowenien, Umg. Lokve (27.–28.6.),
Türkei, Umg. Izmir, Ephesus. Selcuk, Bergama
(27.–28.6.), Steiermark, Umg. Radkersburg u.
Gleichenberg (23.–26.10.); OÖ. (1999): Auwald
a.d. Steyr b. Neuzeug (14.3.), Staning (22.4.,
29.4., 27.5., 12.7.), Winkling N Steyr (29.4.,
12.7.), Damberg b. Steyr (28.5., 24.9.), Breitenau
b. Molln (29.5., 20.7.), Sierninghofen, Kreuzberg
(20.6.), Gleinkersee (5.7.), Wendbach b. Trat-
tenbach (13.7., 21.8.), Prandegg (16.7.), Nessel-
bachgraben W Almsee (19.7.), Saaß b. Steyr
(22.8., 11.9.), Umg. Aschach a.d. Steyr (19.9.);
außerhalb OÖ. (1999): Kreta, haupsächlich im
Norden (27.3.–3.4.), Niederösterreich, Dürn-
stein u. Oberloibeb (24.4.), Maria Taferl (1.5.),
Niederösterreich, Kürnberg (24.5.), Niederöster-
reich, Marchau b. Drösing, Matzen (3.6.), Bur-
genland, Winden, Jois (5.6.), Niederösterreich,
Gutenstein, Lunz (6.6.), Steiermark, Schwarzen-
see, Kl. Sölktal (3.7.), Niederösterreich, Dürn-
stein (17.7.), Costa Rica (24.7.–17.8.), Steier-
mark, Umg. Hartberg sowie Burgenland, Güs-
sing, Jennersdorf (23.–26.10.), OÖ. (2000): Sier-
ninghofen, Kreuzberg (22.3., 4.4., 14.4., 27.4.,
16.5., 1.6., 16.6., 6.7., 19.7., 14.8., 30.8., 16.9.),
Staning (24.3., 3.5., 12.5., 1.6., 20.6., 6.7., 19.7.,
14.8., 30.8., 16.9.), Saaß b. Steyr (9.4.), Hinter-
stoder, Polsterlucke (7.5.), Rannatal (27.5.),
„Himmelreich b. Micheldorf (3.6.), Almsee
(17.6.), Stillensteinklamm b. Grein (18.6.),
Wendbach b. Trattenbach (10.7., 15.8., 19,8,),
Prandegg (20.7.), Breitenau b. Molln (22.7.),
Langbathsee (24.7.), Saaß b. Steyr (9.9.); außer-
halb OÖ. (2000): Jordanien (16.–23.4.), Kärn-
ten, Koralpe, Bärental (10.–12.6.), Dürnstein
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(1.7.), Reunion b. Madagaskar (26.7.–11.8.),
Obertal b. Schladming (16.8.), Kärnten, Hoch-
obir (26.8.), Obertauern (27.8.); OÖ. (2001):
Staning (10.3., 13.5.), Damberg b. Steyr (24.3.),
Kuhschellenböschung in Neuzeug (29.3.), Wink-
ling (13.5.), Donau-Au b. Linz (16.5.), Aisthofen
b. Schwertberg (19.5.), Weißenbach b. Reichra-
ming, Ebenforstalm (9.6.), Schaunbergalm/
Reichraminger Hintergeb. (21.6.), Gr. Bach/
Reichraminger Hintergeb. (26.6.), Wendbach b.
Trattenbach (27.6.), Steyrsteg, Krestenberg
(12.7.), Stallburgalm b. Küpfern (14.7.), Wäller-
hütte/Reichraminger Hintergeb. (19.7.), Haus-
bach b. Molln (27.7.), Goashansl b. Molln
(30.7.), Trämpl (1.8.), Prandegg b. Gutau (24.8.,
29.9.), Feuerkogel (25.8.), Jörglgraben/Reichra-
minger Hintergeb. (29.8.), außerhalb OÖ.
(2001): Iran, Schiraz, Persepolis, Isfahan, Bam
(6.–17.4.), Burgenland, Leithageb. (26.5.), Lain-
zer Tiergarten (27.5.), Blockheide b. Gmünd
(15.6.), Steiermark, Mureck (22.6.), Plannereck
(30.6.), Namibia (4.–17.8.); OÖ. (2002): Rosen-
egg, Steyr-Auwald (9.3.), Breitenau b. Molln
(23.4., 10.5.), Steyr-Ufer b. Grünburg (25.4.),
Rettenbachtal b. Windischgarsten (27.4.), Dam-
berg b. Steyr (1.5.), Gr. Weißenbach b. Reichra-
ming (8.5.), Oberlaussa, Holzgraben (17.5.),
Umg. Blumaueralm, Sengsengeb. (21.5.), Ober-
bumberg b. Niederkappel (25.5.), Hochsengs
(12.6.), Plesching (14.6.), Veichltal b. Windisch-
garsten (18.6.), Goashansl b. Molln (26.6., 8.7.),
Pulgarn, Donau-Au (27.6.), Schaumbergalm
(9.7.), Hausbach b. Molln (3.8.), Damberg b.
Steyr (7.9.); außerhalb OÖ. (2002): Sizilien
(24.3.–1.4.), Niederösterreich, Dürnstein (9.5.),
Lainzer Tiergarten (15.6.), Südtürkei, Umg. Da-
laman (13.7.–27.7.), Tierpark Herberstein
(30.7.–31.7.), Ostchina (16.8.–29.8.).

MÜLLNER, Karl (Steyr) [Lepidoptera]: OÖ. (2000):
Paukengraben-Ternberg; OÖ. (2002): Pauken-
graben-Ternberg, Reichraminger Hintergebirge
(Nationalpark Kalkalpen); außerhalb OÖ.
(2002): Kroatien: Vrsar.

NEISS, Karl (Esternberg) [Lepidoptera: Rhopalocera]:
OÖ. (1993): Riedlbacheinzugsgebiet (zw. 3. u. 8.
mehrmals), Sauwald-Hochmoore (5.–7. häufig),
Ibmer Moor-Bürmoos (5.–7.), Donautal zw. Pas-
sau u. Schlögen (4.–8.), Strobl-Schwarzensee-
Moosalm (Flach- u. Hochmoore) (19.6.), Vorde-
rer u. Hinterer Gosausee, Zwieselalm (3.7.), Bay-
erische Au (Hochmoor u. Randzonen) (20.5.);
außerhalb OÖ. (1993): Niederösterreich, Wei-

ßenkirchen-Unterloiben (12.5., 29.5., 1.6., 5.6.,
4.7., 10.7., 27.7., 19.8., 7.9.), Steinfeld b. Wiener
Neustadt (E. 7.), Ötschergebiet (E. /.), Steier-
mark, Niedere Tauern, Bösensteingebiet (M. 8.),
Ausseerland, Losergebiet (14.8.), Südtirol,
Vinschgau, Schnalstal, Pfossental, Stilfser Joch
(1.–5.8.); OÖ. (1994): Kößlbach- u. Riedlbach-
einzugsgebiet, Esternberg, Vichtenstein (Haug-
steinbereich), St. Roman, St. Ägidi, Kopfing (4.–
10.), oberes Mühlviertel (5., 7., 9.), Ibmer Moor
(21.6.), Rettenbachtal (17.8.); außerhalb OÖ.
(1994): Niederösterreich, Wachau zw. Weißen-
kirchen u. Dürnstein (14.5., 18.5., 1.6., 19.6.,
25.6., 3.7., 12.7., 17.7., 18.7., 23.7.), Südtirol,
Vinschgau, Schnals- u. Pfossental, Stilfser Joch
(27.7., 30.7.), Schweiz, Graubünden, Bernina,
Albula, Umbrail (28.–29.7.), Glocknergebiet
(31.7., 4.8., 10.8., 22.8.); OÖ. (1995): Kößlbach-
u. Riedlbacheinzugsgebiet, Filzmoos-Mitteredt
(mehrmals); außerhalb OÖ. (1995): Kärnten,
Hohe Tauern-Mölltal (26.7., 4.8., 10.9.), Nieder-
österreich, Wachau zw. Weißenkirchen u. Krems
(25.5., 4.6., 1.7., 10.7., 16.7., 21.7.), Italien, Süd-
tirol, Vinschgau/Pfossental, 1100-1800m (3.8.);
OÖ. (1996): Kößlbach- u. Riedlbacheinzugsge-
biet, Haugstein (4.–9.), Ibmer Moor-Bürmoor
(18.6.), Inn- u. Donauauen i. Bezirk Schärding
(5.–8.); außerhalb OÖ. (1996): Niederöster-
reich, Wachau zw. Weißenkirchen u. Krems
(25.5., 1.6., 14.7., 23.7.), Kärnten, Großglock-
nergebiet (20.7., 1.8., 20.8., 18.8., 20.8., 4.9.),
Südalpen, Vinschgau, Matschertal, Pfossental,
Umbrail (6.–7.6., 17.–19.7., 9.8.); OÖ. (1997):
Kößlbach- u. Riedlbacheinzugsgebiet (mehr-
mals); außerhalb OÖ. (1997): Niederösterreich,
Wachau (18.5., 7.6., 11.6., 15.6., 23.7.), Südtirol
(29.–31.5., 10.–16.7., 1.–5.8., 12.–15.8., 25.8.),
Schweiz, Splügen, Bergell, Maloja-Pass, Julier-
Pass, Umbrail-Pass., Val Roseg, (kein Datum),
Tauern, Hochtor, Fleisstäler, Fragant (17.7.,
31.7., 5.8., 12.8., 15.8., 23.8., 26.8., 1.9.); OÖ.
(1998): Kößlbach- u. Riedlbacheinzugsgebiet
(mehrmals), Umg. Simling, Mitteredt, Kopfing,
St. Ägidi (4.–10.); außerhalb OÖ. (1998):
Niederösterreich, Wachau (6.6., 13.7.), Hohe
Tauern (19.7., 22.7., 26.7., 30.7., 6.8., 11.–12.8.,
20.8., 1.9., 7.9.), Südtirol, Vinschgau (21.–24.5.,
30.–31.5., 20.–21.6., 19.–21.7., 7.–10.8.),
Schweiz (Engadin, Val Roseg, Albula, Umbrail)
(20.–21.7.), 8.8.), Italien, Mte Baldo (14.–15.7.);
OÖ. (1999): Kößlbach- u. Riedlbacheinzugsge-
biet (mehrmals); außerhalb OÖ. (1999): Nieder-
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österreich, Wachau (25.5., 3.7., 13.7., 8.9.),
Niederösterreich, Umg. Ulreichsberg, Annaberg,
Gscheid (Bergland zw. Ötscher u. Schneeberg)
(25.5., 29.–30.5.), Südtirol, Vinschgau (3.–5.6.,
18.–22.7.), Schweiz, Umbrailgebiet (20.7.,
22.7.), Hohe Tauern (18.7., 27.7., 31.7.–3.8.,
9.8., 22.–23.8., 12.9.); OÖ. (2000): Kl.– u. Gr.
Kößlbachtal, Riedlbachtal, Haugstein; außerhalb
OÖ. (2000): Wachau (10.5., 27.5., 1.7.), Ötscher
Bergland (10.5., 14.5., 27.5.); Südtirol, Vintsch-
gau (1.–3.6., 22.7., 24.7., 26.7., 10.8., 12.8.),
Schweiz, Engadin, Münstertal, P. Umbrail (23.7.,
25.7., 27.7., 11.8.), Kärnten, Hohe Tauern (8.–
9.8., 13.8., 19.–20.8., 30.8.); OÖ. (2001): Kößl-
bach- u. Riedlbacheinzugsgebiet, Haugstein (E
4.–E 9.); außerhalb OÖ. (2001): Wachau (5.7.,
18.7.), Ötscher Bergland (20.5., 26.5.), Schweiz,
Umbrail, Albula, Simplon (13.–15.7.), Vinsch-
gau (14.–16.6.), Hohe Tauern-Glocknergebiet
(12.7., 26.–27.7., 2.–3.8., 14.–15.8., 26.8.); OÖ.
(2002): Sauwald (Haugstein, Schefberg, Gr.
Kößlbach, Riedlbachtal) (4.–8.); außerhalb OÖ.
(2002): Wachau (7., 8.), Ötscher Bergland (5.,
6.), Hohe Tauern (7., 8.), Südtirol-Vinschgau
(5., 7.), Umbrailgebiet (7.).

NELWEK, Udo (Allerheiligen) [Lepidoptera]: OÖ.
(2001): Allerheiligen (fast täglich).

NIEDERLEITNER, Heinz (Stadl Paura) [Lepidoptera]:
OÖ. (1993): Donauauen b. Alkoven, Altpern-
stein b. Micheldorf, Oberlandshaag b.
Aschach/D., Ödinger Moos, Kremsursprung b.
Kirchdorf, Grünau, Almseestraße; außerhalb
OÖ. (1993): Kärnten, Großglockner, Schöneck,
Burgenland, Jois, Oggau a. Neusiedlersee, Steier-
mark, Selzthaler Moor; OÖ. (1994): Stadl Paura,
Dachstein, Gjaidalm, Altpernstein b. Michel-
dorf, Kremsursprung; außerhalb OÖ. (1994):
Südfrankreich; OÖ. (1995): Stadl Paura, Ödsee
b. Grünau, Altpernstein b. Micheldorf; außer-
halb OÖ. (1996): Burgenland, Oggau a. Neu-
siedlersee; OÖ. (1996): Stadl Paura, Micheldorf,
Altpernstein; außerhalb OÖ. (1996): Burgen-
land, Donnerskirchen am Leithagebirge, Og-
gau/Neusiedlersee, Italien, Monte, Deutschland
(Sachsen, Oberlausitz, Daubitz Umg.); OÖ.
(1997): Stadl Paura, Kremsursprung, Micheldorf,
Altpernstein; außerhalb OÖ. (1997): Burgen-
land, Neusiedler See, Oggau, Jois.

ORTNER, Siegfried (Bad Ischl) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): Salzkammergut (3.–11.); außerhalb OÖ.
(1993): Nordtirol, Fließ (23.4.), 16.7., 30.7.),
Steiermark, Altaussee, Loser, Grundlsee (4.–7.),

S-Frankreich, Digne Umg. (28.–31.5., 10.–12.8.,
3.–4.9.), S-Schweiz, S-Frankreich u. M-Spanien
(5.8.–4.9.); OÖ. (1994): Salzkammergut, Bad
Ischl Umg. (ganzjährig); OÖ. (1995): Bad Ischl u.
Umg., O-Salzkammergut, Hochmoore u. alpine
Regionen (ganzjährig), außerhalb OÖ. (1994):
S-Frankreich u. Nordspanien (3., E. 10.– A. 11.),
Kanada (7.), SO-Frankreich (M. 9.), außerhalb
OÖ. (1995): SO-Frankreich u. NO-Spanien, auf
der Hin- u. Rückreise über Italien, Gardasee
(7.4.–18.4., 30.8.–10.9.), Tschechien, Prag Umg.
(11.8.–14.8.), OÖ. (1996): Bad Ischl u. Umg.
(ganzjährig), Reichersberg, Innstauseen (1.–2.6.);
außerhalb OÖ. (1996): Sardinien (29.3.–9.4.,
26.8.–4.9.), SO-Frankreich (5.9.–9.9.), Südtirol,
Gardasee (24.5.–28.5.), Kanada, British Kolum-
bien (14.–31.7.); OÖ. (1999): inneres Salzkam-
mergut (ganzjährig); außerhalb OÖ. (1999): Ita-
lien Friaul, Venetien (4.–10., mehrfach), Italien,
Gardasee Umg. (5.–9., mehrfach), Italien Toska-
na (E 10.), Kroatien, Insel Krk (E 10.); OÖ.
(2000): inneres Salzkammergut (ganzjährig);
außerhalb OÖ. (2000): Istrien (25.3.), Sardinien
(14.–26.4., 8.–14.6.), Italien Friaul, Venetien (5.–
9., mehrfach), Italien, Gardasee u. Vinschgau (9.–
10.9.), Italien Toskana (1.–6.11.).

PALMETSHOFER, Franz † (St. Thomas/Bl.) [Lepido-
ptera]: OÖ. (1997): St. Thomas/Bl., Donauauen
b. Naarn.

PENZ, Johann (Wels) [Lepidoptera]: OÖ. (1993): Bad
Ischl Umg.; OÖ. (1995): Bad Ischl Umg.; OÖ.
(1996): Haiden b. Bad Ischl.

PETTENDORF, Michael (Linz) [Macrolepidoptera, Co-
leoptera insb. Carabidae]: OÖ. (1994): Linz
Stadt; außerhalb OÖ. (1994): Südtirol, Taufers
(E. 8.– A. 9.); OÖ. (1999): Linz, Linz Umg.
(ganzjährig); OÖ. (2000): Linz, Linz Umg. (ganz-
jährig); OÖ. (2001): Linz Umg. (4.–10.); OÖ.
(2002): Linz, Linz Umg. (ganzjährig); außerhalb
OÖ. (2002): Salzburg, Bad Gastein mit Stubner
Kogel, Burgenland, Jois.

PETZ, Ing. Reinhold (Leonding) [Macrolepidoptera]:
OÖ. (1993): Alkoven-Gstocket, Fornachmoor,
Asten, Ebelsberg, Asberg, Gründberg, Hötzen-
edt, Pucking; außerhalb OÖ. (1993): Niederös-
terreich, Kötting, Sollenau, Burgenland, Jois,
Steiermark, Selzthalmoor, Loser, Salzburg,
Kopplmoor. Südtirol, Sluderno, Ungarn, Asva-
nyraro; OÖ. (1995): Ulrichsberg, Vorderer Go-
sausee, Lichtenberg-Asberg, Hötzenedt/Sauwald,
Asten, Schwaigau, Ebelsberg, Hasenufer, For-
nach; außerhalb OÖ. (1995): Burgenland, (Jois,
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Winden/See), Niederösterreich, (Kötting, Solle-
nau, Wachau), Ungarn, (Balatonakali, Zanka,
Asvanyraro), Südtirol, Schluderns, Schweiz,
Ofenpass, Piz Umbrail; OÖ. (1996): Hasenufer,
Asten, Schwaigau, Ebelsberg, Lichtenberg-As-
berg, Urfahr/Gründberg, Ulrichsberg, Vorderer
Gosausee; Burgenland, (Jois); Niederösterreich,
(Sollenau, Retz), Schweiz, Pass Umbrail, Kroa-
tien, Insel Krk, Umg. Punat; OÖ. (1997): Ul-
richsberg, Gosausee, Asberg, Ebelsberg, Hinter-
stoder, Hasenufer; außerhalb OÖ. (1997): Ita-
lien: Gardasee, Monte Umg., Kroatien (Insel
Krk-Umg. Punat); Niederösterreich, (Kötting,
Sollenau, Retz), Burgenland, (Jois); OÖ. (1998):
Asten, Ebelsberg, Schwaigau; außerhalb OÖ.
(1998): Niederösterreich, Kötting, Sollenau,
Kroatien: Insel Krk (Umg. Punat, Umg. Baska),
Ungarn, Asvanyraro; OÖ. (1999): Asten, Ebels-
berg, Schwaigau, Hasenufer, Hötzenedt, Ober-
landshaag, Linz-Gründberg; außerhalb OÖ.
(1999): Niederösterreich, Kötting, Ungarn, Ör-
keny, Kroatien, Umg. Punat, Umg. Baska; OÖ.
(2000): Micheldorf, Ziehberg, Hötzenedt, Ha-
senufer, Asten; außerhalb OÖ. (2000): Nieder-
österreich, (Kötting, Schwallenbach), Ungarn
(Örkeny, Gater), Kroatien (Umg. Punat, Umg.
Baska); OÖ. (2001): Moor b. Hötzenedt (16.5.),
Schwaigau (30.5.); außerhalb OÖ. (2001): Kroa-
tien (Umg. Zadar, Insel Krk), Ungarn (Umg.
Csougrad, Umg. Örkeny), Salzburg, Kopplmoor;
OÖ. (2002): Moor b. Hötzenedt, Asten Hasen-
ufer, Aschach/D.; außerhalb OÖ. (2002): Un-
garn: Orkeny, Kroatien: Insel Krk, Italien: Alas-
sio, Col de Tende, Frankreich: Oreison, Col de
Vence.

PLANK, Josef (Wels) [Macrolepidoptera]: OÖ. (1994):
Welser Heide; außerhalb OÖ. (1994): Ungarn,
Italien (Abruzzen); OÖ. (1998): Welser Heide zw.
Marchtrenk und Gunskirchen; außerhalb OÖ.
(1998): Ungarn, Baladongebiet, Istrien, Sardi-
nien; OÖ. (1999): Kremsauen b. Wartberg/Kr.,
Welser Heide; außerhalb OÖ. (1999): Italien,
Verona, Gardasee, Mte Baldo.

PÖLL, Norbert (Bad Ischl) [Lepidoptera]: OÖ. (1993):
Löckenmoos in Gosau, Pitzingmoos beim Sand-
ling; außerhalb OÖ. (1993): Italien, Gardasee,
Steiermark (10 Exkursionen), Salzburg (2 Exkur-
sionen); OÖ. (1994): Bad Ischl Umg.; außerhalb
OÖ. (1994): Italien, Gardasee (10.), Steiermark,
Gulsenberg (15.6.), Totes Gebirge, Loser; OÖ.
(2000): Salzkammergut (ganzjährig); außerhalb
OÖ. (2000): Kreta (A 6.), Spanien, Sierra Neva-

da (7.); OÖ. (2002): Salzkammergut (19 Exk.,
ganzjährig); außerhalb OÖ. (2002): Steiermark
(8 Exk., Lichtfang), Salzburg-Salzkammergut (2
Exk., Lichtfang); Griechenland (7.).

PRÖLL, Hermann (Rohrbach/Mks.) [Macrolepido-
ptera, tw. Microlepidoptera]: OÖ. (1993): Gr.
Mühltal zw. Neufelden u. Partenstein (E. 5.),
Obermühl a.d. D. (30.5., 3.6.); außerhalb OÖ.
(1993): Italien, Abruzzen (19.–22.6.); Ungarn,
Kecskemet (12.–14.8.); OÖ. (1994): Rohrbach
Umg. (5.–10.), Obermühl, Aigen/Mks., Bayeri-
sche Au, Grünwald, Sonnenwald, Schwarzen-
berg, Ulrichsberg; außerhalb OÖ. (1994): Süd-
tirol, Etschtal (2.–16.6.); Ungarn, Plattensee
(29.10.–1.11.); OÖ. (1995): Fraundorf b. Rohr-
bach (24.3., 3.4., 6.5.), Finsterholz b. Seitel-
schlag/Ulrichsberg (4.4.), Kopl b. Achach (4.5.),
Gr. Mühltal zw. Neufelden u. Partenstein (22.5.),
Unterschaden b. Eferding (27.6.), Bayerische Au
b. Aigen/Mks. (28.6.), Zwieselmoore i. Böhmer-
wald (29.6.); außerhalb OÖ. (1995): Steiermark,
Ardinger Moor (2.5., 27.5.), Ungarn, Plattensee
(4.–6.9.); OÖ. (1996): Fraundorf b. Rohrbach
(20.4.), Bayerische Au b. Aigen i. Mks. (18.8.);
außerhalb OÖ. (1996): Lappland (Schweden,
Norwegen, Finnland) (15.6.–19.7.), Ungarn, Ba-
konywald (5.–8.8.); OÖ. (1997): Unterschaden
b. Eferding (10.6.), Kopl-Steinwänd/Aschach
(26.9.); außerhalb OÖ. (1997): N-Griechen-
land, W-Türkei, Ostanatolien (22.6.–31.7.); OÖ.
(1998): Obermühl/Donau (23.4.), Fraundorf b.
Rohrbach (30.4.), Steineck, Gem. Berg b. Rohr-
bach (6.–9.7.), Bayerische Au (6.9.); außerhalb
OÖ. (1998): Finnland (Karelien), Lappland
(finn., norweg., schwed.) (28.6.–16.7.); OÖ.
(1999): Fraundorf b. Rohrbach (27.3., 6.4.,
10.4.), Obermühl/Donau (7.5., 20.7.),
Kopl/Aschach (10.5.), Bayerische Au (16.6.,
6.8., 23.9.), Oberschwarzenberg (4.7.), Unter-
schaden b. Eferding (2.7., 5.7., 2.8., 16.8., 18.9.),
Sonnenwald/Aigen (4.8., 6.8., 8.8., 11.8., 18.8.,
4.9., 8.9., 29.9.); außerhalb OÖ. (1999): Un-
garn, Bakonywald (10.–12.9.), Ligurische Voral-
pen b. Verona (2.–25.10.), Ital. Reviera, Testico
(25.–26.10.); Seealpen N Nizza (26.–29.10.);
OÖ. (2000): Fraundorf b. Rohrbach (28.4., 30.4.,
30.9., 16.10.), Kopl b. Aschach (2.5., 21.8.,
25.9.), Sonnenwald/Aigen (10.8., 19.8., 23.8.,
30.8., 28.9., 29.9.), Unterschaden b. Eferding
(3.5.); Bayerische Au (5.5.), Gstocket b. Eferding
(2.7., 11.7.). außerhalb OÖ. (2000): Sollenau
(5.–7.5.), Schwed. u. Norweg. Lappland (17.6.–
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4.7.), Kroatien, Insel Krk (26.–28.10.); OÖ.
(2001): Fraundorf b. Rohrbach (1.4., 1.5., 3.5.,
10.5., 12.5., 13.5., 16.5., 23.5.), Oberlandshaag
(27.4., 15.6., 21.6., 21.7., 20.9.), Bayerische Au
(24.5., 8.6., 22.7., 1.10.), Sonnenwald/Aigen
(14.5., 13.8., 23.8., 26.8., 24.9., 18.10.), Kopl b.
Aschach (29.9., 10.10.), Unterschaden b. Efer-
ding (23.7.); außerhalb OÖ. (2001): Kroatien,
Sawudria (23.–25.3.), Kroatien, Umg. Buje (26.–
29.6.), Niederösterreich, Rohrwald b. Spillern
(28.3.), Sollenau (28.–30.3.), Großglockner,
2400m (13.8.); OÖ. (2002): Fraundorf b. Rohr-
bach (13.3., 16.3., 18.3., 30.3., 11.4., 21.4., 30.4.,
17.5.), Bayerische Au/Aigen i. Mks. (21.4., 30.6.,
9.8., 9.9.), Oberlandshaag/Donau (30.4., 12.6.,
28.6.), Unterhart, Gem. St. Martin/Mks. (30.4.),
Rohrbach Umg. (21.5., 22.5., 23.5., 25.5., 30.5.,
4.6., 9.6., 11.6., 12.6., 7.7., 15.7.), Sonnenwald
Gem. Aigen/Mks. (17.6., 3.7., 14.8., 30.8., 4.9.,
9.9.); außerhalb OÖ. (2002): Niederösterreich
Sollenau (7.–9.5.).

PÜHRINGER, Dr. Franz (Scharnstein) [Lepidoptera:
Sesiidae]: OÖ. (1995): Scharnstein (ganzjährig);
außerhalb OÖ. (1995): Italien, Südtirol u. Grau-
bünden (M. 7.), Tirol (7.); außerhalb OÖ.
(1999): Spanien, Aranjuez, Cabo de Gata
(24.4.–1.5.), Vinschgau (7.7.).

PÜRSTINGER, Dir. August (Kirchdorf/Kr.) [Lepido-
ptera]: OÖ. (1993): Micheldorf (Altpernstein
und Kremsursprung) (M. 4.– E. 10.); außerhalb
OÖ. (1993): Burgenland, Neusiedlersee (4.–
15.7., 16.–22.9.), Glocknergebiet (6.–8.8), Spa-
nien, Umg. v. Vidreras u. Olot (7.–18.6.); OÖ.
(1995): Kirchdorf/Kr. (Schaunberg u. Krems-
auen), Micheldorf (Altpernstein und Kremsur-
sprung), Hinterstoder (Polsterlucke u. Poppen-
alm), Windischgarsten (Rading u. Edlbach), Spi-
tal/P. (Pyhrnpass), Wartberg/Kr. (Au), Leonstein
(Rinnerbergen); außerhalb OÖ. (1995): Burgen-
land, Oggau Umg., von Rust bis zum Leithagebir-
ge (E. 6.–M. 9.); OÖ. (1996): Micheldorf, Umg.
Kirchdorf/Kr., Altpernstein, Kremsursprung,
Leonstein, Hinterstoder (4.–9.); außerhalb OÖ.
(1996): Burgenland, von Rust bis zum Leithage-
birge (1.–5.5., 6.–12.6., 21.–28.7.); OÖ. (1997):
Micheldorf u. Kirchdorf/Kr. (4.–9.); außerhalb
OÖ. (1997): Burgenland, Oggau Umg., Donners-
kirchen, Jois (12.–18.5., 21.–27.9.), Kärnten,
Glocknergebiet (1.–3.8.); OÖ. (1998): Michel-
dorf u. Kirchdorf/Kr. (A. 5.– M. 9.); außerhalb
OÖ. (2002): Burgenland, W Neusiedlersee u. Lei-
thagebirge (14.–21.6., 19.–26.9.); OÖ. (1999):

Micheldorf (Altpernstein) (5.–9.), Augebiete d.
Krems in Wartberg/Kr.; OÖ. (2000): Augebiete d.
Krems in Wartberg/Kr. (5.–9.), Altpernstein (ei-
nige Leuchtabende); OÖ. (2001): Micheldorf,
Schlierbach (4.–9.); OÖ. (2002): Bezirk Kirch-
dorf (4.–9.); außerhalb OÖ. (2002): Vorarlberg,
Damüls (E 6.).

REGELE, Hannes (Steyr) [Lepidoptera]: OÖ. (1996):
Steyr Umg., Dambachtal, Oberdambach, Mühl-
bach Umg., Sauzahn Umg., Losenstein, Schiefer-
stein, Trattenbachtal, Hohe Dirn, Schoberstein,
Pfaffenmauer, Großraming Umg., Rosenegg,
Kremsmünster Umg., Rohr, Almegg im Almtal,
Hallstatt, Grenzgebiete zu Niederösterreich an
der Enns; außerhalb OÖ. (1996): Niederöster-
reich, St. Valentin, Pyburg, Dorf a. d. Enns,
Steiermark, Grundlsee Umg., Bad Aussee, Loser
(27.6.–2.7.), S-Steiermark, Leibnitz, Seggauberg,
Sulmtal, Eibiswald, St. Lorenzen b. Eibiswald,
Kärnten, Gurk, Friesach, Umg. v. Straßburg.

REISINGER, Walter (Haid) [Wasserinsekten, vorw. Fo-
tografie]: OÖ. (1993): Traun, Sipbach, Reichra-
mingbach i. Hintergebirge, Krems i. Weissen-
berg, Gr. Mühl i. Aigen, Rodltal (ganzjährig);
OÖ. (1994): Traun b. Gmunden u. b. Bad Goi-
sern, Krems, Donau b. Linz, Reichraminger
Hintergebirge; OÖ. (1995): Mondsee (Sommer);
außerhalb OÖ. (1996): N-Norwegen (E. 7.);
OÖ. (1998): Ager b. Schwanenstadt, Alm b.
Vorchdorf; außerhalb OÖ. (1998): Ybbs b. Am-
stetten; OÖ. (1999): Fließgewässer: Traun, Alm,
Krems; OÖ. (2000): Steyr b. Grünburg.

RUMZUCKER, Thomas (Kematen/Kr.) [Macrolepido-
ptera]: OÖ. (1993): Wienerweg b. Micheldorf;
außerhalb OÖ. (1993): Finnland, Aland Inseln
Umg. Bastö (19.–25.5.); OÖ. (1994): Haid Umg.
Hasenufer (24.6., 2.7.), Kematen/Kr. Umg. (6.7.,
16.7., 10.9.); außerhalb OÖ. (1994): Steiermark,
Loser (29.7., 5.8.), Italien, Prov. Verona (22.10.),
Spanien, Prov. Barcelona (27.3.–1.4.), Südfrank-
reich (29.10.–3.11.); OÖ. (1995): Haid Umg.
Hasenufer (1.7.), Kematen/Kr. Umg. (21.7.);
außerhalb OÖ. (1995): Niederösterreich, Solle-
nau (29.4.), Steiermark, Loser (1.8.), Italien,
Prov. Verona, Monte (5.–7.5., 26.–28.5.).

RUSPECKHOFER, Josef (Naarn) [Macrolepidoptera]:
OÖ. (1998): Donauauen b. Naarn, Machland,
Kefermühltal b. St. Thomas/Bl.; OÖ. (1999):
Naarn/Donauauen (ganzjährig), St. Thomas/Bla-
senstein (ganzjährig), oberes u. unteres Naarntal,
Kefermühltal (ganzjährig), Grünau/Almtal,
Waldaisttal oberhalb v. Reichenstein; außerhalb
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OÖ. (1999): Niederösterreich, Wr. Neustadt
Umg., Ungarn, Vezprem; OÖ. (2000): Donauau-
en b. Naarn, Höhe Ruprechtshofen, Naarntal
oberhalb Perg, Nähe Aschermühle, Wohnort
Naarn, Donauauen b. Ebelsberg; außerhalb OÖ.
(2000): Niederösterreich, Sollenau, Großmittel;
OÖ. (2001): Donauauen b. Naarn (ganzjährig),
Grünau im Almtal, Kefermühltal b. St. Tho-
mas/Blasenstein, Naarntal; OÖ. (2002): Donau-
auen b. Naarn (ganzjährig), Hallstatt (Sommer);
außerhalb OÖ. (2002): Niederösterreich-St. Va-
lentin, Tirol-Ötztal.

SCHEDL, Wolfgang Univ.–Prof. Dr. (Innsbruck) [Hy-
menoptera, insb. Symphyta]: OÖ. (1994): Ibmer
Moor; OÖ. (1995): Ibmer Moor; OÖ. (1996): Ib-
mer Moor.

SCHEUCHENPFLUG, Anton (Ulrichsberg) [Macrolepi-
doptera]: OÖ. (1993): Böhmerwald (ganzjährig),
OÖ. (1994): Böhmerwald (ganzjährig), OÖ.
(1995): Böhmerwald (ganzjährig), außerhalb
OÖ. (1995): Burgenland, St. Margarethen Umg.;
OÖ. (1996): Böhmerwald (ganzjährig), OÖ.
(1997): oberes Mühlviertel; OÖ. (1998): Böh-
merwald (ganzjährig), Donauraum b. Unterscha-
den, Koppl Aschach; OÖ. (1999): Böhmerwald
(ganzjährig), Donauraum b. Unterschaden,
Koppl Aschach; OÖ. (2000): Böhmerwald (ganz-
jährig); OÖ. (2001): oberes Mühlviertel (ganz-
jährig), oberösterr. Donauraum (fallweise); OÖ.
(2002): Böhmerwald, Donauraum (ganzjährig).

SCHMIDT, Helmuth sen. (Linz) [Macrolepidoptera,
Odonata]: OÖ. (1996): Wartberg/Kr. (8.5.),
Vorderstoder-Pießling (18.5.), Lasberg b. Frei-
stadt (29.5., 20.6., 2.7., 22.7., 27.9.), St. Geor-
gen/G.–Abwinden (13.8., 19.8.), Traunauen b.
Gunskirchen (22.8.), außerhalb OÖ. (1996):
Frauenberg b. Admont (24.5., 3.6., 17.6., 4.7.,
26.8.).

SCHWAIGER, Ernst (Wels) † [Macrolepidoptera]:
außerhalb OÖ. (1994): Ungarn (11.–15.5., 2.–
5.6., 4.–6.9.), Spanien (23.7.–14.8.).

SCHWARZ, Maximilian (Ansfelden) [Hymenoptera,
aculeata]: außerhalb OÖ. (1993): Namibia
(12.1.–13.2.), Spanien u. Portugal (22.–26.4.);
außerhalb OÖ. (1994): Tunesien [mit J. Gusen-
leitner]; außerhalb OÖ. (1996): Marokko [mit J.
Gusenleitner] (9.–23.4.).

SCHWARZ, Dr. Martin und Dr. Maria (Eben b. Kirch-
schlag) [Hymenoptera, Saltatoria, Odonata, div.
Beifänge]: OÖ. (1993): Langzwettl b. Zwettl,
Linz-Urfahrwänd, Teichstätt b. Straßwalchen;
außerhalb OÖ. (1993): Stadt Salzburg und Umg.,

Westkreta; OÖ. (1994): Teichstätt S Mattigho-
fen, Mühlviertel div. Gebiete; außerhalb OÖ.
(1994): Stadt Salzburg und Umg., Nationalpark
Hohe Tauern, Tennengau; OÖ. (1995):
Zwettl/R., Teichstätt, Irrsee; außerhalb OÖ.
(1995): Salzburg (Salzburg Stadt, Wallersee, Ho-
he Tauern, Umgebung v. Salzburg), Kärnten (Ho-
he Tauern, Arnoldstein), Steiermark (Umg.
Deutschlandsberg); OÖ. (1999): Linz Umg. (Ur-
fahrwänd, Pöstlingberg, VOEST-Gelände, Do-
nauauen, Pleschinger Sandgrube), Eben b. Kirch-
schlag; außerhalb OÖ. (1999): Nationalpark Ho-
he Tauern; OÖ. (2000): Eben b. Kirchschlag
(mehrmals), Rannatal (27.5.), Laab N Peuerbach
(Koaserin) (mehrmals), Unterbubenberg b.
Peuerbach (mehrmals), Elz NE Lasberg (7.), Ple-
sching (29.8.), Stitzmühle N Zwettl (7.5.), Teich-
stätt b. Straßwalchen (mehrmals), Kammerschlag
E Eidenberg (23.8.), Walleiten SW St. Ägidi
(17.8.), Aschenberg NE St. Roman (12.9.);
außerhalb OÖ. (2000): Nationalpark Hohe
Tauern (8., 9.); OÖ. (2001): Eben b. Kirchschlag,
Walleiten b. St. Ägidi, Auedt b. Hellmonsödt,
Untertrefflinger b. Lichtenberg, Stumberg b.
Weitersfelden, Distltal b. Zwettl, Seebach b. Efer-
ding, Plesching, Neumühle b. Kefermarkt, Ober-
waldschlag b. Waxenberg, Oberbumberg b.
Niederkappel, Kl. Kößlbachtal, Kammerschlag b.
Eidenberg, Hinterberg b. Haibach, Traunstein,
Schönleiten b. Aschach, Aisthofen; außerhalb
OÖ. (2001): Nationalpark Hohe Tauern, Grie-
chenland, Insel Kos (24.–30.9.); OÖ. (2002):
Eben b. Kirchschlag, Auedt b. Hellmonsödt,
Hornbachgraben N Linz, Donauhangwald b.
Niederkappel. Kammerschlag b. Kirchschlag, Ple-
sching, Kl. Kößlbachtal, Laab N Peuerbach;
außerhalb OÖ. (2002): Griechenland: Rhodos
(10.).

SEETHALER, Andreas (Hallstatt) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): keine Sammeltätigkeit; OÖ. (1994):
Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ. (1995): Ober-
traun, Hallstatt, Gosau; OÖ. (1996): Obertraun,
Hallstatt, Gosau; OÖ. (1998): Obertraun, Hall-
statt, Gosau; OÖ. (1999): Obertraun, Hallstatt,
Gosau; OÖ. (2000): Obertraun, Hallstatt, Go-
sau; OÖ. (2001): Obertraun, Hallstatt, Gosau;
OÖ. (2002): Obertraun, Hallstatt, Gosau.

SEETHALER, Bruno (Hallstatt) [Lepidoptera]: OÖ.
(1993): Obertraun, Hallstatt, Gosau, Bad Goi-
sern; OÖ. (1994): Obertraun, Hallstatt, Gosau;
OÖ. (1995): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
(1996): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
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(1998): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
(1999): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
(2000): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
(2001): Obertraun, Hallstatt, Gosau; OÖ.
(2002): Obertraun, Hallstatt, Gosau.

STEINHAUSER, Helmut (Pasching) [Macrolepidoptera]:
OÖ. (1993): Traun-Donau-Auen um Linz (16.3.,
21.3., 31.3., 10.4., 28.4., 7.5., 14.5., 20.5., 29.5.,
1.6., 14.6., 19.6., 21.6., 29.6., 30.6., 5.7., 18.7.,
19.7., 4.8., 30.8., 2.9., 18.9., 22.9., 13.10.), Forna-
cher Moor (21.4., 16.6., 9.8.), Bayerische Au b.
Schlägl (26.4.); außerhalb OÖ. (1993): Steier-
mark, Selzthaler Moor (24.5., 9.6., 21.8., 13.9.,
11.10.), Loser b. Altaussee (7.6., 18.6., 8.7., 27.7.,
12.8.), Salzburg, Koppler Moor (10.6.), Niederös-
terreich, Sollenau, Großmittel (19.5.), Burgen-
land, Jois (2.4., 23.4., 9.7., 9.9., 25.9.), Win-
den/See (2.7., 16.7., 24.7., 7.8.); OÖ. (1994):
Traun-Donau-Auen um Linz (9.3., 4.5., 22.5.,
25.5., 2.6., 12.6., 15.6., 19.6., 3.7., 6.7., 21.7.,
10.8., 17.8., 22.8., 6.9., 27.9., 4.11., 6.11.), Gosau
(Umg. Vorderer Gosausee) (25.4.), Ödinger Moos
b. Mondsee (23.5.), Hinterstoder (27.6., 13.7.),
Micheldorf (11.7., 29.8.), Ulrichsberg (24.9.),
Fornach Moor (25.6., 3.8.), Hötzenedt (Sauwald-
moor) (9.5.), außerhalb OÖ. (1994): Steiermark,
Selzthaler Moor (7.5., 9.8., 16.8.), Niederöster-
reich, Sollenau (13.5., 1.6., 5.8.), Oberweiden
(28.8., 7.9.), Ungarn, Asvanyraro (30.4., 30.9.),
Balatonberény (12.5.), Kecskemet (2.–4.9.), Ita-
lien, Albisono [Gardasee] (12.3.), Avignatal i.
Vinschgau (9.7.), Schweiz, Umbrailpass (27.7.);
OÖ. (1995): Traun-Donau-Auen (19.4., 16.5.,
30.5., 8.6., 13.6., 17.6., 19.6., 21.6., 27.6., 4.7.,
18.8., 29.10., 30.10.), Ulrichsberg (24.4.), Go-
saubachtal (28.4.), Hötzenedter Moor (15.5.),
Fornacher Moor (26.6., 5.7.), Hinterstoder
(12.7.), Gründberg b. Linz (23.8.), Lichtenberg
6.5.); außerhalb OÖ. (1995): Burgenland, Win-
den a. See (12.5., 30.6., 9.7., 17.7.), Jois (24.3.,
3.4., 26.7., 16.9., 23.9., 26.10.), Niederösterreich,
Sollenau (4.4., 21.4., 5.5., 23.5., 27.5., 5.8.,
11.8.), Tirol, Piller Moor (20.–21.7.), Steiermark,
Ardninger Moor (21.8.), Ungarn, Kecskemet
Umg. (26.8.–2.9.), Schweiz, (Umbrail), Südtirol
(Naturns) und Ötztal (29.–31.7.), Kroatien, Insel
Krk (10.–11.3.); OÖ. (1996): Ebelsberg, Gallneu-
kirchen, Ulrichsberg; außerhalb OÖ. (1996): Ita-
lien, Monte, 10 km E Gardasee (17.–18.5.), Mon-
te, Torri u. Mte Baldo (14.–16.7.), Schweiz, Um-
brailpass (20.–21.7.), Kroatien, Insel Krk, (18.–
19.10.); OÖ. (1997): Traunauen b. Pucking

(mehrmals), Ebelsberg, Asten, Gosaubachtal,
Hinterstoder, Lichtenberg, Micheldorf; außer-
halb OÖ. (1997): Ungarn, Umg. Csongrad (16.–
19.5.), Ungarn, Örkeny u. Katalinpusta N Buda-
pest (11.–14.7.), Kroatien, Insel Krk (19.–21.9.,
23.–25.10.); OÖ. (1998): Linz-Donauauen u.
Trauner Auen (mehrmals Lichtfang); außerhalb
OÖ. (1998): Steiermark, Loser b. Altaussee
(7.8.), Ungarn, Umg. Örkeny (29.–31.5.), Kroa-
tien, Insel Krk (19.–20.6., 18.–19.9.), Schweiz,
Ofenpass (20.–21.7.), Ungarn, Balaton Akali
(11.9.); OÖ. (1999): Traunau b. Pucking (mehr-
mals), Ebelsberger Au (mehrmals), Asten (mehr-
mals), Hinterstoder, Gosau, Oberlandshaag, Höt-
zenedt, Micheldorf; außerhalb OÖ. (1999):
Niederösterreich (Kötting b. St. Valentin, Solle-
nau), Burgenland (Jois, Neusiedl/S.), Ungarn,
Örkeny (18.–21.6., 31.7.–2.8.), Südtirol, Vinsch-
gau, Schluderns (17.–19.7.), Schweiz, Umbrail-
pass, Kroatien, Insel Krk (17.–20.9); OÖ. (2000):
Gosaubachtal (28.4.), Ebelsberger Au (16.5.),
Hötzenedt (16.5.), Linz/Schwaigau (5.6., 9.6.),
Micheldorf (20.6.), Weikerlsee (24.7.), Traunau
b. Pucking (30.8.); außerhalb OÖ. (2000): Kroa-
tien, Insel Krk (17.3., 14.–16.9.), Ungarn, Umg.
Örkeny-Dabas (26.–27.5.), Südtirol, Vinschgau,
Schluderns (22.–23.6.), Monte, Umg. Gardasse
(24.6.), Südtirol, Vinschgau, Naturns u. Schweiz,
Umbrail, Ofenpass (20.–22.7.), Ungarn, Balato-
nudvardi (28.10.); OÖ. (2001): Asten, Donauau
(4.4.), Oberlandshaag (2.5.), Hötzenedt (16.5.,
23.7.), Pichling-Schwaigau (29.5.), Wesenufer
(24.6.); außerhalb OÖ. (2001): Italien, Albis-
ano, Umg. Gardasee (10.5.), Monte, Umg. Gar-
dasee (11.5.), Italien, Livorno, Cecina (1.–3.6.),
Ungarn, Gateo, Kunszentmiklos (17.–18.8.),
Frankreich, Durance Tal (9.7.), Col de la Sinne,
Col de Vence, Col de Tende [Alpes Maritimes]
(10.–12.7.), Ungarn, Lebeny-Tarnokreti (6.10.);
OÖ. (2002): Weißkirchen/Traunauen (13.3.),
Hötzenedt, Sauwaldmoor (16.4., 16.5.), Gosaub-
achtal, Umg. Vorderer Gosausee (28.4.), Schwai-
gau b. Linz (5.6., 30.7.), Ebelsberg Traunauen
(8.7.); außerhalb OÖ. (2002): Ungarn Umg. Ör-
keny (8.–11.5.), Italien, Alassio, Col de Vence
(26.6.–28.6.), Frankreich, Alfroide, Col de Vars,
Col de Tende (21.–24.7.), Loser b. Altaussee
(31.7.), Kroatien, Kroatien, Insel Krk (19.–
20.9.), Italien, Aostatal (25.–26.10.).

STÖCKL, Fritz (Vorchdorf) [Lepidoptera]: OÖ.
(1994): Alkoven (9.3.), Aschach a.d. Donau
(22.4., 30.4.), Hambaum b. Leonstein (2.6.), For-
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nach Moor (25.6.), Lockergraben b. Stein-
bach/Ziehberg (29.7.), Vorchdorf/Mühltal (1.8.),
Altpernstein (28.10.), Vorchdorf/Eggenberg
(20.11. 23.11.); außerhalb OÖ. (1994): Steier-
mark, Selzthal (1.6., 29.7., 10.8., 16.8.), Salzburg,
Koppl-Moor (23.6.), Niedergadenalm (6.8.),
Niederösterreich, Oberweiden b. Gänserndorf
(28.8., 7.9.), Steiermark, Loser (18.6., 25.9.),
Burgenland, Jois (25.7., 12.9.); Tirol, Piller Moor
(8.7.), OÖ. (1996): Pucking, Traunauen (24.3.,
14.8., 22.8., 27.10., 4.11.), Almsee Südostufer
(24.3.), Kremsursprung (7.8.), Altpernstein b.
Micheldorf (3.9.); außerhalb OÖ. (1996):
Niederösterreich, Sollenau-Großmittel (30.3.,
7.5., 5.6., 6.8.), Retz im Weinviertel (23.8., 27.8.,
11.10.), Italien, Monte, Lessinische Alpen (17.–
18.5., 14.7.), Monte Baldo (15.7.), Steiermark,
Selzthaler Moor (31.5.), Salzburg, Koppler Moor
(5.7.), Kroatien, Insel, Krk (18.–19.10.), Burgen-
land, Jois (28.6., 13.7.), Steiermark, Loser b. Al-
taussee (6.6., 14.6.); OÖ. (1997): Landshaag/Do-
nau (3.5., 12.5., 9.7.), Altpernstein, Micheldorf
(25.6., 3.9.), Pucking (5.9.), Traunstein Umg.
(11.3., 27.3.); außerhalb OÖ. (1997): Ungarn,
Umg. Örkeny (16.–18.5.), Insel Krk (19.–21.9.),
Asvanyraro b. Gjör (28.7.), Niederösterreich,
Kötting (11.6.), Retz (7.6., 23.7., 22.8.), Salz-
burg, Koppl (28.6., 3.7.); OÖ. (1999): Alkoven
(14.3.), Gosau (29.4.), Kasberg (30.5., 5.6.,
13.6.), Rinnerhütte, Offensee (27.7.), Dachstein,
Simonyhütte (30.7.), Altpernstein, Micheldorf
(24.5., 27.8., 15.9.), Schoberstein, Weißenbach
a. Attersee (29.5.), Hinterstoder (5.7.); außer-
halb OÖ. (1999): Ungarn, Asvanyraro b. Gjör
(24.4.), Örkeny b. Dabas (18.–20.6., 13.7.–1.8.),
Südtirol, Vinschgau (8.–10.9.); OÖ. (2000): Al-
koven (4.4.), Gosau (22.4.), Kasberg (3.6.,
18.6.), Kremsursprung (20.6.), Pucking (30.8.),
Altpernstein, Micheldorf (14.9.); außerhalb
OÖ. (2000): Malta (8.–14.5.), Ungarn, Umg.
Örkeny (26.–27.5.), Südtirol, Vinschgau (20.–
21.7., 9.–10.8.), Loser b. Altaussee (2.7., 25.7.);
OÖ. (2001): Altpernstein, Micheldorf (7.8.,
24.8., 3.10., 18.10.), Gosau, Hintertal (18.10.),
Aschach/D. (2.5.), Schönbergalm-Dachstein
(4.7.), Kasberg (26.5.); außerhalb OÖ. (2001):
Gardaseegebiet (10.–11.5.), Niederösterreich, St.
Pantaleon/Erla (17.5.), Kroatien, Krk (14.–
18.6.), Südtirol, Vinschgau (22.–23.6.), Süd-
frankreich (9.–12.7.), Steiermark, Sölkpass
(28.7.), Ungarn, Lebeny (6.10.), Loser, Altaussee
(14.8.); OÖ. (2002): Altpernstein/Micheldorf

(3.8., 8.9.); außerhalb OÖ. (2002): Frankreich,
Duraneetal-ColdeVars-Col. d. Tende-Col.d.Par-
paillon (22.7.–24.7.), Italien, Aostatal (25.–
26.10.), Ungarn, Umg. Lebeny b. Györ (3.10.).

STÜRZER, Dr. Claire (Raab) [acul. Hymenoptera]:
OÖ. (2002): Raab (ganzjährig); außerhalb OÖ.
(2002): Griechenland, Zakynthos (18.–23.7.);
OÖ. (2001): Raab (ganzjährig); außerhalb OÖ.
(2001): Griechenland, Skiathos (18.–25.7.).

THEISCHINGER, Günther (Grays Point, AUS) [Ple-
coptera, Odonata, Diptera]: außerhalb OÖ.
(1993): New South Wales, Queensland, außer-
halb OÖ. (1994): New South Wales, Queens-
land, Victoria, Tasmanien; außerhalb OÖ.
(1996): NE New South Wales, Queensland, Vic-
toria; außerhalb OÖ. (1997): North-Queensland
(4.–5.), N New South Wales (12.); außerhalb
OÖ. (1998): NE New South Wales.

TIEFENTHALER, Mag. Johann (Linz) [Hymenoptera,
insb. Chrysididae, Coleoptera]: OÖ. (1993):
Linz-Freinberg/Galgenberg (13 Leuchtabende),
Englfing (9.5., 19.9.), Ramsau/Frauenstein SE
Micheldorf (28.4., 5.7.), Hasenberg b. Steyregg
(16.5., 26.5., 30.6., 24.7.), Gutau/Feiblmühl
(26.5., 30.6.), Erdmannsdorf (26.5.), Innerbreite-
nau b. Molln (30.7.), Ternberg (1.8.); außerhalb
OÖ. (1993): Kreta (5.–19.6.), Tirol, Kühtai
(3.8.), Burgenland, Apetlon, Illmitz (18.–20.8.),
Südtirol, Taufers/Vinschgau (29.8.–11.9.); OÖ.
(1994): Pöstlingberg oberhalb Petrinum (30.3.,
20.4., 4.5., 15.5., 12.6., 2.7., 9.8., 5.9., 30.9.,
29.10), Englfing, Ottnang a. Hausruck (7.5.,
16.7.); außerhalb OÖ. (1994): Ligurien, Alben-
ga, Alesso (6.–11.6.), Niederösterreich, Dürn-
stein (13.7., 22.7., 28.7., 21.8.), Südtirol, Vinsch-
gau (28.8.–10.9.); OÖ. (1996): Hasenberg b.
Steyregg (10.8.), Innerbreitenau b. Molln
(21.8.), Pleschinger Au (10.4.), Englfing b. Ott-
nang a. Hausruck (6.–7.4.), Ramsau b. Molln
(21.4.); außerhalb OÖ. (1996): Spanien, Portu-
gal, Algarve (26.5.–12.6.), Italien, Ligurien,
Alassio (4.–7.7.), Italien, Schluderns Umg. (21.–
27.7.); OÖ. (1997): Steyregg, Hasenberg (17.5.,
21.6., 28.6., 3.8.); außerhalb OÖ. (1997): Bur-
genland Jois (18.5.), Ecuador (8.8.–7.9.); OÖ.
(1998): Innerbreitenau b. Molln (13.7.), Hasen-
berg b. Steyregg (15.7., 2.8., 5.8.), Linz/Plesching
(6.8., 7.8., 14.8.); außerhalb OÖ. (1998): Vene-
zuela (24.5.–14.6.); OÖ. (1999): Steyregg, Ha-
senberg (5.6., 20.6., 24.6.); außerhalb OÖ.
(1999): Griechenland, Peloponnes (28.3.–6.4.);
OÖ. (2000): Englfing, Ottnang a. Hausruck
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(23.4., 18.6., 19.–20.8.), Hasenberg b. Steyregg
(14.6., 21.6.), Innerbreitenau b. Molln (22.6.);
außerhalb OÖ. (2000): Spanien, Costa Brava
(2.–11.6.), Burgenland, Hannersdorf (1.–5.9.);
OÖ. (2002): Urfahr/Riesenhof (ganzjährig);
außerhalb OÖ. (2002): Südtirol, Vinschgau,
Schludens, Glurns (1.–5.7.).

TRAUNER, Herbert (Haid) [Macrolepidoptera]: OÖ.
(1993): Asten Kraftwerk (19.3., 25.4., 8.5., 18.5.,
26.5., 30.6., 8.7., 14.7., 18.7., 23.7., 9.8., 19.8.,
24.9.), Alkoven-Gstocket (20.3., 22.3.), Kemp-
fendorferberg b. Pregarten/Hagenberg (21.4.,
7.5., 25.5., 8.6., 18.6., 24.7., 14.8., 8.9., 17.9.,
22.9., 6.10.), Traunau-Pucking-Hasenufer (3.4.,
25.4., 2.5., 29.5., 1.7., 11.8., 20.8., 26.8., 7.9.,
14.10., 4.11.), Linz Gründberg (28.4., 1.5.), Mi-
cheldorf (Kremsursprung, Georgiberg, Altpern-
stein) (17.5., 5.6., 10.6., 5.7.); Fornachmoor
(30.5., 9.6.), Steinbach/Ziehberg-Lackergraben
(30.5.), Liebenau u. Umg., Hackstock (19.6.,
9.7., 25.7., 5.8.), Hagenberg-Stöcklgraben (10.7.,
27.7., 1.8.); außerhalb OÖ. (1993):Burgenland,
Jois (2.4., 14.4., 23.4., 9.9., 25.9.), Winden/See
(16.7., 7.8.), Niederösterreich, Kötting (9.4.,
2.7., 7.10.), Dürnstein (12.5., 20.5., 1.6., 6.6.,
2.7.), Tirol, Kühtai (3.8.), Steiermark, Selzthal-
moor (21.8.), Südtirol, Laatsch (3.9.); OÖ.
(1994): Traunauen b. Pucking (9.3., 6.8., 9.8.,
16.8., 21.8., 22.8., 24.8., 27.8., 3.9., 6.9., 11.9.,
16.9., 27.9., 1.10., 16.10., 23.10., 25.10., 29.10.,
31.10., 1.11., 4.11., 9.11.), Hagenberg/Mks.-
Kempfendorfer Berg (30.3., 28.4., 17.5., 28.5.,
15.6., 27.6., 4.7., 11.7., 31.7., 15.8., 22.9.), Asten
Donauauen (19.4., 4.5., 8.6., 13.6., 21.6.), Alt-
pernstein (29.4., 13.5., 5.7., 8.7., 23.8., 29.8.,
4.9., 2.10., 14.10., 18.10., 22.10.), Pyhrnpass
(5.7.), Zeitlham b. Ansfelden (5.9., 25.9., 29.9.,
15.10., 14.11.), Radingdorf b. Unterweitersdorf
(24.9.); außerhalb OÖ. (1994): Italien, Garda-
seegebiet (Albisano) (12.3.), Burgenland, Jois-
Winden (31.3., 22.4., 24.6., 1.7., 15.7., 23.7.),
Steiermark, Selzthal-Moor (7.5.), Loser (22.6.,
12.7., 16.7.), Nordtirol, Kühtai (26.7.), Retten-
bachferner (27.7.), Niederösterreich, Sollenau
(1.6., 23.7., 5.8., 30.8.); OÖ. (1995): Asten Do-
nauauen (21.2., 21.4., 12.5., 18.5., 26.5., 3.6.,
10.6., 20.7.), Unterweitersdorf (11.5., 16.5.,
24.5., 10.9., 17.9., 24.9., 3.10., 27.10.), Traun-
auen b. Pucking (6.5., 25.7., 3.8., 5.8., 12.8.,
18.8., 21.8., 17.10., 29.10., 31.10.), Hagen-
berg/Mks.-Kempfendorfer Berg (5.4., 8.6., 29.6.,
5.7.), Ebelsberger Au (17.6., 28.6.), Neuhofen-

Kremsau (23.8.); OÖ. (1996): Asten Donauauen
(19.4., 25.5., 4.6., 11.6., 18.6., 20.6., 27.7.), Ha-
genberg Umg. (21.4., 7.5., 1,8.), Unterweiters-
dorf (27.4., 4.7., 21.9.), Traunauen b. Pucking
(29.7., 6.8., 20.8., 31.8., 9.9., 22.9., 26.9., 29.9.,
8.10.); außerhalb OÖ. (1996): Niederösterreich,
Sollenau (17.5, 1.6., 7.6.); Niederösterreich,
Dürnstein Umg. (5.6., 29.6., 19.7., 27.7.), Bur-
genland, Jois (13.7.); OÖ. (1997): Traunauen b.
Asten (25.2., 9.4., 13.5., 26.5., 29.5., 4.6., 2.7.,
9.7., 28.7., 3.8., 2.11., 6.11.), Traunauen b. Pu-
cking (23.2., 5.3., 12.3., 24.4., 2.5., 10.5., 19.5.,
15.6., 26.6., 29.7., 8.8., 7.11.), Ebelsberger Au
(5.6., 7.6., 11.6.), Liebenau Umg. (24.7.), Ha-
genberg/Mks. (24.7.), Kempfendorfer Berg-Neu-
markt/Mks. (13.8.), Micheldorf, Altpernstein
(1.9., 5.9.); außerhalb OÖ. (1997): Burgenland,
Jois (3.4., 4.8., 16.–22.8., 26.–27.9.), Niederöster-
reich, Kötting Umg. (14.7., 27.7.), Dürnstein
Umg. (17.5., 21.6., 28.6., 13.7., 10.8., 12.9.), Sol-
lenau (15.5., 7.6., 23.7., 6.8., 12.8., 23.8., 26.8.,
27.8.), Steiermark, Loser (30.7.); OÖ. (1998):
Traunauen b. Pucking (31.3., 10.8., 12.8., 25.9.),
Asten-Donauau (3.4., 3.8.), Kempfendorferberg-
Neumarkt/Mks. (25.4., 27.4., 28.5., 6.6., 29.6.),
Unterweitersdorf (8.5., 9.6., 23.6., 25.6., 10.9.,
24.9., 27.9.), Ebelsberger Au (31.5., 2.6.), Alt-
pernstein (1.9.); außerhalb OÖ. (1998): Nieder-
österreich, Dürnstein/Wachau (9.5., 2.8.), Süd-
tirol, Taufers, Schluderns (13.7.), Istrien, Rovinj
(18.–25.7.), Niederösterreich, Sollenau (11.8.,
20.8.); OÖ. (1999): Traunauen b. Pucking-Ha-
senufer (3.3., 10.3., 14.3., 25.3., 15.4., 30.4.,
13.7., 18.8., 26.8., 30.8., 9.9., 17.9., 29.9., 23.10.,
30.10., 5.11., 12.11.), Ebelsberger Au (27.5.,
29.5.), Aschach/D. (14.9., 19.9.); außerhalb OÖ.
(1999): Niederösterreich, Dürnstein (30.5.,
19.7.), Sollenau (3.6., 17.7., 4.8., 8.8., 24.8., 6.9.,
24.9.), Burgenland, Jois (31.7., 2.8., 9.8.); OÖ.
(2000): Aschach-Oberlandshaag (21.4., 5.5.,
9.5., 25.5., 1.6., 10.6., 20.6., 1.7., 30.8., 2.10.,
11.10., 25.10.), Steinbach/Ziehberg (16.5.),
Ebelsberger Au (27.5.), Grünau (8.6.), Ruine
Prandegg (14.8.), Neumarkt/Mks. (11.6., 20.8.,
15.9., 29.9.), Spital/ Pyhrn (18.6.), Unterweiters-
dorf (24.9.), Pucking (6.8., 19.8.); außerhalb
OÖ. (2000): Niederösterreich, Kötting (17.4.,
21.7.), Dürnstein (4.6.), Neunkirchen Umg.
(22.6.), Sollenau (10.7.); OÖ. (2001): Traun-
auen b. Pucking (10.3., 16.3., 30.6., 19.7.),
Aschach-Oberlandshaag (1.4., 30.4., 24.5., 20.9.,
27.9., 3.10., 7.10.), Pyhrnpass (24.6.), Prandegg-
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Stampfenbachtal u. Hagenberg (18.7., 22.7.,
26.7.); außerhalb OÖ. (2001): Niederösterreich,
Sollenau (20.5., 26.–27.5., 14.–15.7., 24.8.),
Dürnstein (20.5.), Südtirol, Taufers-Schluderns
sowie Schweiz, Ofenpass (9.–12.7.); OÖ. (2002):
Donauau b. Asten (5.3., 9.3., 17.3., 18.4., 11.5.,
3.6., Traunau-Pucking (2.6., 13.3., 12.6., 13.7.,
19.7., 10.8.), Aschach/Oberlandshaag (1.4., 2.5.,
17.5.), Gutau-Stampfental-Neumarkt/Mks. (1.5.,
6.7., 9.7., 10.7., 20.7., 29.7.), Liebenau Umg.
(10.7.), Micheldorf Umg. (8.5., 16.5.), Bad
Leonfelden-Dürnau (15.6., 22.6., 6.7.); außer-
halb OÖ. (2002): Niederösterreich: Wachau-
Dürnstein (2.4., 28.4., 9.5., 30.6., 8.7., 21.7.,
28.7.), Sollenau (31.5.), Neunkirchen/Wiener
Neustadt (23.6.), Kötting (14.7.).

VOGTENHUBER, DI Peter (St. Georgen/G.) [Diptera,
div. Hymenoptera, Neuropterida]: OÖ. (1993): St.
Georgen/Gusen (ganzjährig), Offensee-Wildensee
(7.), Reichraminger Hintergebirge, Almkogel (E.
8.), Almsee-Pühringer Hütte (E. 9.); OÖ. (1994):
St. Georgen/G. (ganzjährig), Krippenstein, Ober-
traun (E. 7.); außerhalb OÖ. (1994): Steiermark,
Gesäuse (11.–16.7.), Triebener Tauern (E. 9.);
OÖ. (1995): Dachstein (7.–8.7., 19.7.), Hinter-
stoder (30.5.), Gosau-Jacklmoos (18.190.), St.
Georgen/Gusen (ganzjährig); außerhalb OÖ.
(1995): Steiermark, Hochschwab, Maria Zell, Ho-
he Veitsch (7.8.–11.8.); OÖ. (1996): St. Geor-
gen/G. (ganzjährig); außerhalb OÖ. (1996):
Schweiz, Wallis (beim Alletschgletscher u. Umg.
Zermatt) (1.–8.7.); OÖ. (1997): Schallerbach,
Grieskirchen, Tollet (14.7.–3.8.); außerhalb OÖ.
(1999): Kärnten, Guttaring (13.–14.8.), Steier-
mark, Schladminger Tauern (27.–28.9.); OÖ.
(1999): Kl. Kesselbach b. Wesenufer (5.); außer-
halb OÖ. (1999): Kärnten, Friesach, Guttaring
(8.); außerhalb OÖ. (2000): Zypern (griech.
Teil) (30.4.–13.5., 11.–25.11.); OÖ. (2001): Lö-
ckenmoos (A 7.); außerhalb OÖ. (2001): Zypern
(griech. Teil) (23.3.–6.4., 29.11.–13.12.), Kärn-
ten, Saualm (Mitte 7.), Steiermark, Zirbitzkogel
(A 8.).

WALTER, DI Winfried (Linz) [Hymenoptera: Ichneu-
monidae]: außerhalb OÖ. (1995): Portugal, Fafe
(E. 7.– A. 8.); OÖ. (1996): Gmunden (E. 8.);
außerhalb OÖ. (1996): Südsteiermark, Ratsch,
Eichberg, Ponigl (M. 8.); OÖ. (1997): Holzöster-
see (6.); OÖ. (2002): Gmunden (16.8.); außer-
halb OÖ. (2002): Steiermark: Kranachberg b.
Gamlitz (20.8.).

WEBER, Peter (Pinsdorf) [Lepidoptera]: OÖ. (1994):

Gmundnerberg (19.6.), Offensee (1.7.), Ibmer
Moor (28.7.), Taferlklause (16.7.); außerhalb
OÖ. (1994): Italien, Gardasee (9.–10.9.); OÖ.
(1999): Mayralm, Traunstein (3.6.), Laudachsee
(5.6.), Kremsauen b. Wartberg/Kr. (13.7.); OÖ.
(2000): Kremsauen b. Wartberg/Kr. (20.4., 16.5.).

WIMMER, Josef (Steyr) [Lepidoptera]: Oberöster-
reich (1993): Veichltal b. Windischgarsten
(14.4.–12.10. mehrmals), Leopoldstein b. Liebe-
nau (25.4.–13.10. mehrmals); Schönau a. d.
Enns, (21.4.–5.11. mehrmals), Enghagen b. Enns
(25.6.–25.10.), Reichraminger Hintergebirge,
Krestenberg Ostseite (24.7., 12.8.), Weisswasser
(9.7.), Kopl-Steinwämd (21.3., 16.7., 11.9.),
Mönchgraben b. Ebelsberg (28.4.–1.10. mehr-
mals), Polsterlucke b. Hinterstoder (7.8.); außer-
halb OÖ. (1993): Zypern, Paphos Umg. u. Troo-
dos Geb. (8.–20.5.), Spanien, Costa Brava, Vi-
dreres (6.–15.6.); OÖ. (1994): Veichltal b. Win-
dischgarsten (12 Leuchtabende, 25.3.–24.9.),
Waldhausen (16.4.–20.11., 27 Leuchtabende, 3
Tagesexkursionen), Schönau a.d. Enns (17.5.–
31.8., 7 Leuchtabende), Kopl/Steinwänd (11.7.–
1.10., 5 Leuchtabende), Leopoldstein/ Mühlv.
(15.6., 21.8.), Enghagen b. Enns (29.8.), Reich-
raminger Hintergebirge (27.6., 29.6.), Weißwas-
ser (14.7.); außerhalb OÖ. (1994): Zypern, Pa-
phos Umg. (13.–20.3., 29.4.–13.5., 27.11.–2.12.);
OÖ. (1995): Schönau a.d. Enns, Waldhausen,
Leopoldstein b. Liebenau, Kopl b. Aschach, Ran-
natal, Weisswasser im Reichraminger Hinterge-
birge, Umg. Almses; außerhalb OÖ. (1995): Zy-
pern, Paphos Umg. u. Troodos Geb. (26.3.–2.4.,
25.5.–1.6.), Tirol, Ötztal (13.–18.8.), Italien,
Mte Baldo (23.–25.6.); OÖ. (1996): Leo-
poldstein/Mks., Molln/Breitenau, Rannatal,
Reichraminger Hintergebirge (Weißwasser,
Schwarzer Bach), Schönau a. d. Enns, Waldhau-
sen, Veichltal b. Windischgarsten, Waldhausen;
außerhalb OÖ. (1996): Zypern-Paphos (16.–
30.3.), Griechenland, Kreta, Kastelli (7.–13.9.);
OÖ. (1997): Schönau a.d. Enns (11.5.–8.8., 6
Leuchtabende), Waldhausen (28.4.–6.11., 18
Leuchtabende), Schwarzenberg b. Waldhausen
(20.5.–5.11., 13 Leuchtabende), Veichltal b.
Windischgarsten (3.5.–18.9., 5 Leuchtabende),
Leopoldstein b. Liebenau (3.9., 1 Leuchtabend);
außerhalb OÖ. (1997): Griechenland, S-Pelo-
ponnes, Umg. Kalamata (3.–10.6.), Tunesien, Ta-
barka u. Umg. (10.–17.7.), Italien, Monte, NW
Verona (11.–12.4., 10.10.), Flussbett d. Taglia-
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mento b. Amaro (27.–29.6.); OÖ. (1998): Alm-
see b. Grünau (13.7.), Bayerische Au b. Rohr-
bach (9.6., 15.6., 30.6.), Kreuzmauer b. Tratten-
bach (5.4.–20.10., 20 Tag- u. Nachtexkursio-
nen), Leopoldstein b. Liebenau (22.7.), Schönau
a.d. Enns (16.5.–15.8., 5 Leuchtabende),
Schwarzenberg b. Waldhausen (1.4., 23.4.,
14.5.), Veichltal b. Windischgarsten (26.5.–
2.10., 7 Leuchtabende), Waldhausen (30.3.–
22.10., 15 Tag- u. Nachtexkursionen), Höss b.
Hinterstoder, 1800m (12.8.); außerhalb OÖ.
(1998): Zypern, Paphos (27.4.–2.5.), Südtirol,
Laatsch (3.4., 19.–20.6.), Mte Baldo, Bocca di Na-
venne (10.–11.10.); OÖ. (1999): Waldhausen
(24.4.–28.10., 15 Leuchtabende), Veichltal b.
Windischgarsten (1.5.–26.10., 10 Leuchtaben-
de), Schönau a.d. Enns (24.5.–5.9., 6 Leucht-
abende), Schwarzenberg b. Waldhausen (12.6.–
5.11., 9 Leuchtabende), Wartberg/Kr., Auen
(5.6.–21.8., 6 Leuchtabende), Hengstpass-Stra-
ße, Reichraminger Hintergebirge (Weißwasser),
Hausleiten b. Steyr; außerhalb OÖ. (2000): Ita-
lien, Pomarolo N Verona (18.–20.6.); Italien,
Monte N Verona (14.4., 26.4.), Kärnten, Inner-
krems (24.–25.6.), Kreta, Palaeochora (7.–13.5.);
OÖ. (2000): Waldhausen (4.4.–17.10., 14
Leuchtabende), Veichltal b. Windischgarsten
(26.4.–17.8., 5 Leuchtabende), Schönau a.d.
Enns (8.6., 22.7., 29.8.), Wartberg, Kremsauen
(24.4.–18.9., 5 Leuchtabende), Gstocket b. Al-
koven (11.8.), Bayerische Au b. Aigen/Mks.
(5.6.); außerhalb OÖ. (2000): Rhodos, Umg.
Kolymbia (30.4.–6.5.), Kärnten, Saualpe (10.5.,
2.–3.6., 19.–20.6., 24.7., 21.–22.8.), Italien, Po-
marolo N Roveretto (12.–13.5., 3.–4.8., 1.9.),
Italien, Claut, 24.6.); OÖ. (2001): Nationalpark
Kalkalpen (16.5.–8.11., 20 Tagexkursionen, 20
Leuchtabende), Waldhausen (2.4.–19.10.), Son-
nenwald b. Aigen (19.5.–13.8.), Schönau a.d.
Enns (15.6.); außerhalb OÖ. (2001): Kreta, Istro
(28.4.–4.5.), Steiermark, Soboth (30.6.–1.7.),
Kärnten, Saualpe (30.6., 13.7., 2.8.), Tirol, Stil-
luptal (22.–23.6.), Italien, Monte (16.3.); OÖ.
(2002): Nationalpark Kalkalpen (ca. 50 Tag- u.
Nachtexkursionen 18.3.–13.11.), Waldhausen
(2.6.), Paukengraben b. Ternberg (3.9.), Sonnen-
wald b. Aigen (17.6., 30.8.); außerhalb OÖ.
(2002): Prov. Udine, Val Resia (4.–6.7.2002 ge-
meinsam mit Tiroler Landesmuseum Ferdinan-
deum).

ZARRE, Roland (Kirchschlag N Linz) [Lepidoptera,

div. Beifänge]: OÖ. (2001): Kirchschlag Umg.
(4.–10.); außerhalb OÖ. (2001): Ungarn-Rumä-
nien (5.), Osttirol, Kärnten (7.), Italien, Garda-
see (7.), Portugal/Madeira (11.).

Zusammenfassung

Ein Tätigkeitsbericht der Entomologischen Ar-

beitsgemeinschaft am Biologiezentrum/Oberös-

terreichisches Landesmuseum für den Zeitraum

1993–2002 wird dargestellt. Insbesondere auf

die Sammelaktivitäten der einzelnen Mitglie-

der und auf die Todesfälle im Berichtszeitraum

wird näher eingegangen. 
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